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lY- "199 der Beilagen zu den Stcnograpllischen ProtokoIIen des Nationalrates 

Republik Österreich 
DER BUNDESKANZLER 

Zl0353 .. 110/50-III/4/78 

-An den 

. Präsidenten 
des Nationalrates 
Anton BENYA 

Parlament 
1017 Wie n 

XIV. Gesttzgcbung=periode 

'-Wien, am 22. August 1978 

-'2,OOIl/AB 

1978 -os ... 29 
zU 196t/J. 

Die Abgeordnefen zum Nationalrat Dr. PELIKAN;' Dr.lCAUFHA,NN 
und Genossen haben am 29. Juni 1978 unter der Nr. 1962/J 
an den Bundeskanzler eine schriftliche parlamentarische An­
frage betreffend Beiräte, Kommissionen, Projektgruppen ge­
richtet, welche folgenden Wortiaut hat: 

"1. Welche der von Ihnen in der Anfragebeantwortung aus dem 
Jahre 1976 angeführten Projektgruppen, .Beiräte und Kommissio­
nen wurden seither aufgelöst 
a) wegen Abschluß der ihneu zugedachten Arbeiten? 
b) aus welchen sonstigen Gründen? 

2. Zu welchen Ergebnissen führten die Arbeiten 'der von Ihnen 
damals angeführten Projektgruppen, Kommissionen und Beiräte? 

3. Welche Beiräte, Projektgruppen, Kommissionen, Konferenzen, 
Ausschüsse und sonstige Arbeitsgruppen bestehen in oder 
bei Ihrem Ministerium oder wurden seit der letzten Anfrage­
beantwortung errichtet, an denen auch Experten, Wissenschafter, 
oder sonstige Personen außerhalb Ihres Ressorts mitarbeiten? 

4. Welches Timing wurde di.esen Gruppen hinsichtlich ihres 
Arbeitsablaufes vorgegeben bzw. welches Timing haben 
sich diese Gruppen selbst gesetzt? 
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5. Welcher Budgetrahmen steht diesen Gruppen für ihre Arbeit 
zur Verfügung bzw. mit welcher Kostenhöhe wurden sie 
veranschlagt? 

6. Wie lauten die Namen jener Personen, die im Rahmen einer 
der angeführten Projektgruppen, Beiräte, Kommissionen, 
Konferenzen, Ausschüsse und sonstigen' Arbeitsgruppen 
mitarbeiten oder seit Jänner 1976 mitgearbeitet haben, 
ohne Beamte Ihres Ressorts zu s·ein? 

7. Wie hoch ist die Entschädigung bzw. Entlohnung, die diese 
Personen für ihre Mitarbeit beziehen oder bezogen haben; 
namentlich aufgeschlüsselt? 

8. Welche Enqueten wurden oder werden im Zeitraum von 1976 
bis 1978 von Ihnen abgehalten? 

90 Zu welchen Ergebnissen führten sie und wo finden diese' 
Ergebnisse ihren Niederschlag, bzw& wie werden diese 
Ergebnisse weiterbehandelt? 

10. Welches Timing legen Sie den in diesen Enqueten behandelten 
Problemen zu ihrer Lösung zugrunde? 

11. Haben Sie - entsprechend der mit Nachdruck angekündigten 
Finanzplanung - auch Finanzierungspläne zu dem jeweiligen 
Problemkreis, der Gegenstand der Arbeit in den Projekt­
gruppen, Beiräten, Kommissionen, Konferenzen, Ausschüssen' 
und sonstigen Arbeitsgruppen und Enqueten ist oder war, 
ausgearbeitet? . 

1 2. Wenn ja 9 wie lauten diese?" 

Ich beehre mich, diese Anfrage namens des Bundeskanzlers 
wie fOlgt zu beantworten. 

Zu Frage 1 

Die in der Anfragebeantwortung zur· ,parlamentarischen Anfrage 
vom 6. Mai 1976, Nr o 326/J, angeführten Beiräte, Kommissionen 
und Projektgruppen bestehen vorwiegend weiter. Das Kontaktkomitee 
mit Vertretern der kroatischen Volksgruppe al'sa~ch das Kontaktkomitee 
mi t Vertretern der slowenischen Volksgruppe wurden nicht " 
offiziell aufgelöst, seit dem VOlksgruppengesetzaber·~ bis 
auf eine Ausnahme - nicht mehr einberufen. Da nicht ausgeschlossen 
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werden kann, daß in Zukunft diese Kontaktkomitees möglicher­
weise in dieser oder jener Form wieder aktiviert werden, 

werden sie als bestehende Kommissionen geführto 
" ." 

--Aufgelöstwurden·-Iediglich die vorübergehend {-1973/74) ge-·· 
schaffenen:Projektgruppen zur Erstellung des Berichtes über­

die Situation der Frau in- Öst~rreich9 da die diesen Projekt­
gruppen zugedachten-Arbeiten abgeschlossen wurdeno 

Die'Projektgruppe zur Erstellung des Allgemeinen Teiles (Sicher­
hei tspoli tische Analyse) zum Landesverteidigungsplan --1976 

hat ihre Arbeit mit Erstellung und Ablieferung dieses Teiles 

beendeto Allerdi~gs hat.sich der Bundesminister für Auswärtige 
-Angelegenheiten eine abschließende·· Erörterung des. Allgemeinen 

. '. . 

Teiles nach Beendigung der Behandlung der anderen Teile des 

Landesverteidigungsplanes 1976 vorbehalten 9 sodaß die Projekt-
gruppe jederzeit reaktiviert werden kann" 

Zu Frage 2 

- Der Beirat der Verwaltungsakademie des Bund~~ erfüllt laufend 
die ihm vom Gesetzgeber aufgetragene Aufgabe der Beratung 

des Bundeskanzlers und des Direktors der verwaltungsakademie 
in Angelegenheiten der Verwaltungsakademie .. 

Auch der Aufgabenbereich der Personalvertretungs-Aufsichts­

kommission ist gesetzlich umschrieben: Es obliegt ihr p über 
die Gesetzmäßigkeit der,Geschäftsführung der Organe der Personal­

.-. -- vertretung zu entscheiden" 

Kommission gemäß Bunde~ge5etz vom 2. Juli 1975 ,Qb.er di.~ 

Förderung .der Presse, BGBI. Nro 405!19.?:J ioßo F.voBGB.l..:NJ' .. 394L1976J.. 

§ 4 Abs .. 3 ~ ...... -

Gemäß § 4 Abs .. 2 leg.' cito hat der Bundeskanzler vor der 
'. , ~ .. 
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'vollständigen oder teilweisen AbIehnung eines Förderungs- , 
antrages ein Gutachten der ,Kommission einzuholen und der 

Bundesregierung vorzulegeno 

Beirat gemäß Bundesgesetz vom 90 Juli 1972 über die Förderung 
staatsbürgerlicher Bildungsarbeit im Bereich der pOlitischen 

Parteien sowie der Publizistik 9 BGBl., Nro 275/72 in der 

Fassung von BGBlo Nr o 394/76 Abschnitt I § 3 Abso 2 0 

,Der Beirat hat gemäß § 3 Abso 3,lego cit~ jeweils vor Be­
schlußfassung der Bundesregierung über die Festsetzung der 

Zusatzbeträge eine Stellungnahme abzugebeno 

(" ,..' ,'. 

Beirat gemäß Bundesgesetz vom 90 ,Juli 1972, über die .!<?Ederung 

staatsbürgerlicher Bildungsarbei t im Bereich der pOli ti~.chen 
_ .. Parteien-sowie der Publizistik p BGBlo Nro 2,72/72,in der 

Fassung von BGBlo Nr o 394/76 Abschnitt II § 90 

Die Beratu..'1gsergebnisse des Beirates sind die Gry.ndlage für 
die Beschlüsse der Bundesregierung betreffend die Förderung 
von Zeitschrifteng die der staatsbürgerlichen Verwaltungsarbeit 
di.enen. _,-

Im Jahre 1976 beschäftigte sich der ~ilienpolitische Beirat 
beim Bundeskanzleramt in seiner 26 .. Sitzung mit der nEhe­
scheidungsreform lQ des Bundesministeriums für Justiz sowie 
mit der wirtschaf'tlichen' Lage 'der 'Familie und in seiner, 27 .. , 

Sitzung ebenfalls mit dem letztgenannten Problem, und mit 
der Frage der Erstellung eines zweiten österreichischen Familien­
berichtes" 

In seiner '280, Sit~ung im Jahr? 1977 wUrde vom familienpoliti­
schen Beirat 'dfe Frage der Verwendung derÜberscpUsse '1976 

aus dem Familienlastenausgleichsfonds (FLA) sowie der Besdhluß 
der Österreichischen Bischofskonferenz, das Jahr 1978 zum 
"Jahr der Familie" zu erheben p erörterto 

; 

-- ~ 
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Die 290 Sitzung des familie~politischen Beirates diente der 

----Abgabe von Stellu~gnahmen zum, sogenannten ItMaßnahmenpaket 9V 

,.' 1." 

im Zusammenhang mi t dem FLAQ" 

Im Jahre 1978_befaßte sic~,der genannte Beirat in seiner 
300 Sitz~ng mit admi~~strativen Fragen im Zusammenhang mit 

, der Erstellung eines Familienberichtes 19790 Darüber ~inaus 
,". .' .-" 

wurde von Vertretern des Bundesministeriums für Justiz ein 
.-... --,'. '. '. .' ~..' '. ... ., 

Bericht über die bisherigen Auswirkungen desUnterhaltsvor-
schußgesetzes(UVG) gelegto ; z. - -, .. >,:'-

'''.1' ,,' ':'-"f: .• -:::-'r~ .:'.: ,":".~,",~"" .. _ ;. .~. ~.,;;._: ;"~"~_ .- . 

Die bisher letzte Sitzung des Unterausschusses des Familien­
pOlitischen Beirates beim Bundeskanzleramt befaßte sich im 
Jah~e-1976 (290 April) mit dem Problem' der- wirtschaftlichen 

...... /.. ':.' ' '. ~ . . . :. - - " : . 
, ·'Lage der Familie sowie mi t Stellungnahmen zum Entwurf -eines 

, ~undesgeset~e.sp mit de~.?-as Familienlastenausgleichsgesetz 
':~~1?~? geänd~r~ wirdo '~"" ", .. :~";>,---, - "I' 

C" ~.-.' ,. 

____ >_. __ . ______ ,_L 

Die Arbeiten der Projektgruppe~~l'xr Ersteii1Ang'> des Berichtes 
über die "Situation der Frau in Österreich" führten als Ergebnis 
zur,Erstellung des diesbezüglichen Berichtes,der sich in 

, . '- . . 
sieben Teilhefte,gliede!t p die folgende Kapitel umfassen~ 

- . . ".... " ~ 

--10' Das Rollenbild der Frau ,.: .. ~; ',' 

2 0 Die" Frau im Öst-erreichischen Recht;' -, ;~, 
-,,-:. -"',- , Die Kriminalität der Frau in Österreich 

.. - ... .:-~ - . 

3 .. Bildungssituation, und Bildungschancen der Frau 

40 Die persönliche Situation der Frau; 
Die Freizeit der Frau 

-- • • ~ - '. "-. <', 

50 Die Frau im Beruf " 

60 'Die gesundheitliche Situation der Frau' 

-7<) Die Frau im öffentlichen Leben,. 

:- i 
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Im Rahmen der Koordination der Umfassenden Landesverteidigung 
waren in der Anfragebeantwortung aus dem Jahre 1976 folgende 
Gremien angeführt~ 

,- a) Fachstab der. Umfassenden. Landesverteidigung p 

b) Projektgruppe IIStaa tsgrundnetz 99 p . 

,c).Projektgruppe zur· Erstellung des Allgemeinen Teiles 
,.,des Landesverteidigungsplanes 1 976 (Sicherheitspolitische 

Analyse) P 1,-

d) Arbeitsgemeinschaft 99Statistik 99 

" ";.', 
" .. . - . 

. : ZU-,a).<· 'rc-.'.... ..: >::.~:,_ 
'., Da der. Fachs tab der Umfassenden Landesverteidigung ein 

Beratungsorgan im Sinne der Koordinierungstätigkeit des Bundes= 
-

kanzleramtes .' ist p werden. laufend. Einzelprobleme die beim 
Aufbau der Umfassenden Landesverteidigung auftauchen p beraten 

i 

und Empfehlungen zu ihrer Lösung aus der Koordinierungssicht 
. gegeben p 'o.ies geschieht laufendo .. 

... 

.. Zu b) 
••. j ,.' 

Diese Projektgruppe wurde zur Erprobung und Effektuierung 
des Staatsgrundnetzes eingesetzt;' die Arbeiten werden laufend 
fortgeführt .. Es fanden 3 Fernsprechbetriebsübungen st.att p 

die gewonnen Erfahrungen wurden.zusammengefaßt p ausge~ertet 

und Konsequenzen in Form 'von Empfehlungen an die S'taa tsgrundnetz-

Teilnehmer getrof feno '-_" . 

Zu c) t ;.: 

Diese Projektgruppe hatte zum Landesverteidigungsplan , ,. 

1976 den Allgemeinen Teil (Sicherheitspolitische Analyse) 
im Entwurf zu erstelleno Dieser Entwurf wurde auf Grund mehrerer 
Besprechungen mit Vertretern der pOlitischen Parteien und 
dem Bundesministerium für Auswärtige Angelegenheiten nach 

, 
j 
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- dessen Wünschen un.d Vorstellungen mehrfach überarbei tet; 
derzeit liegt dem Landesverteidigungsrat der 60 EntwUrf vor. 
Die Al"beiten an diesem Allgemeinen Teil sind-zunächst abge­
schlossen, ° jedoch hat sich der Bundesminister für Auswärtige 
Angelegenheiten eine weitere abschließende Erörterung vorbehalten, 
was eine Reaktivierung dieser Projektgruppe bedeuten"wrdeo 

. , ... ' ""', : :' ... " , .,.; 

'DieoArbeiten der Arbeitsgemeinschaft ° "Statistik" wurden 
.. gemäß ° dem in der konsti tuierenden Sitzung am 190 2 .. 1976 
beschlossenen, schrittweise in Angriff zunehmenden, lang­
fristigen Arbeitsprogramm durchgeführto Die ersten Ergebnisse 
und Schlußfolgerungen wurden inder 2. o. Sitzung der Arbeits .... 
gemeinschaft "Statistik" am 6~ Juli 1977 präsentiert und 
diskutiert: .. , /. "'- 0 ° 

Es handelt sich um die Erstellung O eines flexiblen statistischen 
-Informations- und Dokumentationssystems für die Umfassende 
Landesverteidigung (ULVIS)p dessen Rechenrahmenbzw. Buchungs­
system vorgestellt werden kOYl..nteoEih weiteres Ergebnis konnte 
in Form methodischer Grundlagen für ein Krisen-Diagnose-
und Prognosesystem geliefert werdeno Gleichzeitig war es 

° möglich, e.ntsprechE:md dem erwähnten f.\r1?ei.~spr.().9"ramm~inen 
o'bedeutenden° Datenbedarf der Umfassenden Landesverteidigung 
.: zu' konkretisieren und in einem umfangreichen Ka talög den 

Sitzungsteilnehmern - im besonderen auch den Vertretern des 
o'Österreichischen Statistischen Zentralamtes -vorzulegen. 

-0 ° Ein Teil dieser angemeldetem Datenwünsche wurde inzwischen 
erfüllt. Es darf in diesemoZusammenhang insbesondere auf 
die Ergebnisse des Mikrozensu.s März 1977 betreffendo Haushalts­
vorräte an Brennstof.fen und Lebensmitteln hingewi.esen werden. 

Das EDV-Koordinationskomitee sowie das EDV-Subkomitee haben __ u ... ___ .. __,.. • __ ._ 

sowohl den EDV-Bericht1976 als auch den EDV-Plan 1976-1980 
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im Detail erörterto Darüber hinaus wurden vom EDV-Subkomitee 
·in monatlichen Sitzungen die Ausbauanträge dereinzelilen 
Bundesministerienbehandelt und diese Anträge sowohl hinsicht­
lich verwaltungsorganisatorischer Auswirkungen als auch nach 

( , Gesichtspunkten des Da tEmschutzes aber auch im Hinblick auf 
Kosten-Nutzen-Überlegungen begutachteto 

, Die Aufgabe der Staatlichen Wirtschaftskommissionist die 
Beilegung'von Streitfragen über die Wirtschaftsführung in 
verstaatlichten Unternehmungen auf Einspruch des Betriebsrates 
gemäß '§,112 Arbeitsverfassungsgesetz 0 - ' 

~n'einem einvernehmlich erstellten Gutachten vom 16. Feber, 
1977 stellte die Staatliche vlirtschaftskommission betreffend 
die Überprüfung der Wirtschaftsführung des Bergbaubetriebes 

.Fohnsdorf fest p daß der Einspruch der Belegscha.ftsvertretung 
nicht berechtigt ist und eine Fortführung des ,nur mehr über 
geringe,~orkommen verfügenden Bergbaues' wegen überaus hoher 
und weiter steigender Betriebsverluste wirtschaftlich nicht 
vertretbar'erscheint 0 ' 

Die Industrieko~~ission befaßt sich im einzelnen im Berichtszeit-_v _ 

raum zunächst besonders mit Fragender Eigenkapitalausstattung, 
der Beteiligungsfinanzierung und' der verstärkten' Koordinierung 
und Rationalisierung der bundesweiten Finanzierungseinrichtun­
gen. Die Möglichkeiten zur Begründung' einer eigenen österreichi­
schen PKW-Produktion ~urden in einer eigenen Sitzung behandelt. 
In einer weiteren Sitzung erstattete der Vorsitzende des 

.- industriepoli tischen Ausschusses des wirtschaftlichen Sozialbei­
rates, Dr. Raidl, einen Bericht über die Aktualisierung der 
Beiratstudie zur Industriepolitik (diese Studie ist soeben 
veröffentlicht worden) .. Schließlich .ers ta.ttet~ der :Lei tel" 
des Virtschaftsforschungsinstitutes, ProEe DKfm. Seidel, 
der Industriekommission einen Bericht über die Lage der öster­
reichischen Industrie unter spezieller Berücksichtigung ihrer 
Strukturprobleme und der Lohn..l(ostenentwicklung im interna­
tionalen Vergleich. 
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Der bei der 90 Sitzung der Ös terreichischen Raumordnungskonferenz, 

am 20" Juni 1978 beschlossene '20 Raumordnungsbericht (Schriften­

reihe'der ÖROK~ Nro 14 p Kapitel' II; Wien 1978; S, 27 ff)enthält 

einen ausführlichen Tätigkeitsnachweis der ÖROKo Ein Exemplar 

dieses Raumordnungsberichtes wird den Abgeordneten'zum National-

• i> "und Bundesrat bis spätestens September 1978zugeheno 

: "Die wichtigs'ten' Ergebnisse der Unteraus'schüsse der Stell ver-

treterkommission der ÖROK sind~" 

"'Un teraus schuß 99 Raumordnungskonzep t'IO 

, .~, --', . . - . 

Die Arbeiten zum Österreichischen Raumordnu'ngskonzept ko'nnten 

zügig fortges~tzt werdeno 

Ein ausführlicher Bericht über das Österreichische Raumordnungs­

konzept ist im 20 Raumordnungsbericht S '33 - 68'enthal ten .. 

Darüber hinaus wurden im Frühjahr 1978 die raumordnungspoliti­

schen Vorstellungen de'r Gebietskö'rperschaften eingebrach t 0 

Diese werden Gegenstand der weiteren Arbeiten dieses Unteraus­

schusses seino 
. r, 
',' . ~ ~.' <.. ~. '. : :"",- _. 

Unterausschuß !'Technik des Informationsaus'tausches und der 

Planungskoordi ni erung 10 

• '-. ", 7~ ,.... • , - ~ 

Entsprechen~ .. <!~,~_~.'~re~ f~c~e~ .Allfg~beß.er_Ö}.~()I( v., ,11.ä~;t ic;l1._,de!..,." 
Ausarbeitung eines gemeinsamen Raumordnungskonzeptes und 

der Koordinierung von wichtigen ra.umrelevanten Maßriahmen p ' 

steht die Frage der Koordinierung der Raumordnungspolitik 

zwischen den Gebietskörperschaften im Vordergrund" Durch 

geeignete Verfahren muß der Tatsache des Bestehens mehrerer 

.,. Planungsträger (Gebietskörperschaften) und da.bei' dem Gedanken 

des kooperativen Bundesstaates entsprechend Rechnung getragen 

werden .. 
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__ "_« " .. ,_, ~,i~.~R<?IS,~a..~,b~:r'E;d ts b~~~<l~~,_~e..ratungen über das Verfahren 
zur Erstellung eines Österreichischen Raumordnungskonzeptes 
festgelegt, daß das Österreichische Raumordnungskonzept uo 

,a o auf der, Ressortplanung und der raumrelevahten Planung " 
-,' "der Gebietskörperschaften aufzubauen ,hat' und dabei vorhandene 

und in Ausarbeitung befindliche'Planungen erfaßtwerden müsseno 

·-Gleiches wurde bereits bezüglich der langfristigen und jährlichen 
Investitionen und Förderullgsprogramme festgestellto 

Demen tsprechend wurden d~~:ß.<:~~e,~p~l1:~~_~_ :_~~!.,_,~_e..~~~<l~u!l9", ,9:~~ses 
umfangreichen und schwierigen Problembereiches in folgender 

,Weise vorangetrieben~ ;0',,' " .', 1.",\. '; :. ': ~", ,..' ,- ", ,. ... ~: • ~ ", ;-" ~. .-
, .~...... . ' . 

,'" " ': t 1-", Erfassung' der gegebenen rechtlichen'Möglichkeiten 
.: einer Koordinierung 9 

_ .. ; "r . -':' : :. ", ','~ . _. , 

.::-" '20' Probleme ,der Koordinierung .bei' der Erstellung des " : 
Raumördnungskonzeptes'o ' 

- ...... '''} .-;- t.~ :--:~ '.:' .- ," '\ ''1 .. -' .,' .-.-

30 die Realisierung des Raumordnungskonzeptes als Problem 

_,~_: ... ___ "ße..~ .E,?()!,~,~?i _e,:r~~9".o, .. _:_ .:, .. ".__~._ .. _, __ ,_ .. _,,,~,: __ ~ .. ,:~ .. ___ ,.,~';:_" .. :., __ .:,. __ , . , 
, ,. 

, ., 

Unterausschuß "Möglichkeiten der Harmonisierung der langfristigen 
Inves ti tionsvorhaben der Gebietskörperschaften fV 

Ein ausführlicher Bericht ist im 20' Raumordnungsbericht 
(s 74' bis 88) enthal teno 

Weiters wurde das Gutachten von 00 Univo Prof. Dro RILL und 
0.. Univo Profo Uro SCHÄFFER "Möglichkeiten der Aufstellung 
von Investitionsprogrammen und ihre Abstimmung mit Raumordnungs­

. konzepten'~ fertiggestell t und wird im Herbst 1978 in Druck 
geheno Der Endbericht der Gesellschaft für das öffentliche 
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HaushaI tswesen zum Thema uAusarbei tung einer" Systematik zum 
Zwecke der VerglEdchbarkei t von Investi tionsprogrammen der 
Gebietskörperschaften VV liegt vor und wird ebenfalls noch 
1978 in der, ÖROK-Schriftenreihe erscheinen. 

J. ' 

Unterausschuß 'OtRaumordnun[sbericht" , 
'\"; " 

,. 

Im"gefragten Zeitraum wurde 'der' 2. Raumordnungsbericht erarbeitet. 
Eine Dokumentation der Literatur auf dem Gebiete der Raumordnung 
und Raumforschung wurde in Angriff.,gEmornmen.,:,De:I'_',13~nd,J977/1 
ist bereits erschienen. 

' .. Für die in Wie-!fi stattfindende 4'. Europäische' Raumordmmgsminister­
konferenz wurde eine Publikation "Raumordnung in Österreich" 

"fertiggestelltundist bereits' in Drück'" ......... r. I "; 

,~~ f' '. '~ '" ~. ~''''". ',' ~ ... ~. 

unte:r:aussc~~ß !fFra~e~ En!~.ri.~lung der_Grenza.ebiete ie;renUber 
der Tsches..hoslowakei p U_ngarn und Jugoslawien'" , 

Die Arbeit dieses Unterausschusses wird in der soebenerschieneneu' 
Publikation VfÖROK-Regionalpolitik. in.denQst':"Grenzgebieten" 
(Schriftenreihe der ÖROK, Nro 13; Wien 1978) dokumentiert. 

'Darin sind neben den ÖROr':"Zielen zur Entwicklung der Grenz­
'gebiete, die vordringlichen Ma~nahmen zur Förderung der Land­
Un.d Fors twirtschaft, des Gewerb'es und der Industrie sowie 
des Fremdenverkehrs angeführt" Mit der Fertigstellung dieser 

·'.e Publikation ist die Tätigkei t des' Unterausschusses ausgesetzte 
' .. '-" ';', .-... . '': .- ',; 

Unterausschuß "Donauausbau" 
'-\ -,~' -: '. <. -'" • - ....... 

Der Unterausschuß hat den Entwurf eines Donauhafenkonzeptes 
erarbei tee sowie einen Bericht zur Beurteilurig der Möglichkeit, 
Zweckmäßigkeit und Notwendigkeit eines Marchfeldkanals fertig-

. gestellt.. . ,. " . . ... 
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. Die ÖROK hat die Länder Niederösterreich und Wien sowie das 
Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft eingeladen, 
die weiteren Schritte zu veranlassen·und die ÖROK über die 
Fortschritte in Kenntnis zu setzen .. ,. ·:-;·"Ci, "';.-.' " '.-' 

.- :.~=" ~ i.:: . -. '.' -" 

Das Komitee "Nebenbahnen" hat ein Gutachten an die Universitäts­
professoren Dro FALLER und Dre STÖHR in Auftrag gegeben, - - - - .. , .. ~ ... - _. -. - ", .-' -- ", -, ..... - .- -

'deren Endbericht ntmvorliegt. Für die weiteren Beratungen 
. :;.:; "': soll noch ein ergänzendes. Gutachten' ausgearbei tet werden •. -, 

,', " .. ," :', .:. ". -', -- - . -' . ,"' 

Unterausschuß "Bergg:ebiete" : " ., " _", _: ~ T .~,' ;- _ ';' , 

"'. ;'. Zur Entwicklung der: Berggebiete wurden ÖROK-Ziele ausgearbeitet, 
.' ','um' diese Regionen als Lebensraum der Bevölkerung ebenso wie 

als Erholungsraum und· als Wirtschaftsraum zu erhaltene'Weiters 
werden vordringlich Probleme, wie die natürlichen Gefahrenbereiche 

" .. (Wildbäche etc.), die erschwerten Produktionsbedingungen 
_"' ___ "'>-·'_""4 •• _ •• __ ,., .. _ ..• ~· • __ • "" ••• _ ......... _ ....... ~,._ •••...• _'_ ••• _._ , __ •••• 0"_ .• _ ""MO' __ .~ .•••• _ •• ,_ •. ___ ._ ....... _._ .".<0 •. _ .•...• _, ..•. _" ••..•.• ' 

·für die Landwirtschaft und Gebiete mit einsaisonalem Fremdenverkehr 
_.~ .... -.- _ .... -.. _.~ ......... ~ .. ~".-.. ~----~,--_.-"~ ......... : .. ~-.-,._ .... --~ ...... _.- .... ~.~- ..... -.. --.~--."-.-'"'- . 

bearbeitet .. 
.~." .. -';.~ ::'~I~ _' .... ~ .. ·-.~, .. ~:-.· .. ~·1-

-Unteraussc~uß ."Ballungsräume,:: -
. ) ,- --,- '. -~: ", - , ~ ~ .~. l' ,'.... . 

; ... ;., 
.. '~ :' .. 

.Das Insti t:Ut: für Stadtforschun.g· hat ein Gutachten über ·"$tadter .... 
-i neuerung und Stadterweiterung in den- ös terreichisch.en Ballungs­

räumen" vorgelegt, das bereits in Druck gegangen ist (Schriften-
reihe der ÖROK,- Nr. 11; Wien 1978). - " '--'~, .. _f. ',... 

Für den Nahverkehr in den Ballungsräumen werden ,derzeit Ziele 
und Maßnahmenkatalog erarbeitet. 

, • • ~ ,-: ;- ~ .' . ~ { • '. • 'I 
. ;.;. .' 

....... _,~~ ... , ........... "_ .. '"' .. '.,,, ............... "'~,_._.-.... ~,_., ...... ~ .. ,,~ ,,,, ... -._. -''"'~''''''''- ...... --..... _ .. ' ..... _ ... 

ÖROK-SchLiftenreihe: 

-Seit 1976 sind folgende Publikationen erschienen: . 

Nr. 9 
;., ' 

Harmonisierung von Investitionsvorhaben der Gebietskörper­
schaften: unter besonderer Berücksichtigung der regionalen 
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Entwicklungs- und Konjunkturpolitik (Expertengutachten von 
Dieter BÖKERMANN und Egon MATZNER)p Wien 1976 

. . ','" ).~ .... ~: .""\ 
.< • " • '" • ~ .:\ 

'.' .Nro 10 . . ., " . '. 
Grundsätze und Ziele der internationalen Raumordnung 

:in Bezug,.auf Österreich (Expertengutachten für den Österreichi­
. /~chen Raumordnungsbeirat von Herbert: ,MIEHSLER) P" Wien 1977 .. 

.. ..... ' « 

Nr .. 11 .""'< .. - .. ,,~ ... '··,:f:.r;::.-;·:,'\' 

Stadterneuerung und Stadterweiterung in den österreichi= 
schen Ballungsräumen (Expertengutachten von Georg CONDITT, 
Institutfür·Stadtforschung)gWien1978· "'" " 
.. ~,_ ~,. ~''''~.~'~'"-._ .... ~." ..... ~'''''_''~.~_" " .. ~""."_,, .. _ ... ,' ...... ____ ".~e~ ____ " ,,~ .. _~ "~,,,,,,,,,,,, __ ,",':.~ ... ,~ .... " .. _. _____ ,,_ •. _ •.•. __ .... _ . .,,_ .~., __ ., ~ ... -'--' 

- • '"', ,",' •••• - '') ~J. . -. '1 , ':'Nr.·12; ;'; '" :).':: . :;':.,,'.:.'::" .. "--~._.,---_ .. _--_. __ .. _,'"-~.'-~:_.:~ .. _,._ ... _._-,._. 
,:'.' , ÖROK=Dokumen ta tionder' Ös terreichbetref fenden Planungs­

literatur aus dem Jahre 1977 (10 Teil)u Wien 1978 '" j~> ..... . . .' ~. . ~ _", ;: ... :. ,,~':.~~, :>;.. ... ! .. ;- ,", ~1 • -~ '-, --: •• ';-. _. ~_. : "::'":;,.' _::~ •.• :" C :" 

Nro 13 . r· 

ÖROK-Regionalpolitik in den Ost=Grenzgebieten g Wien 1978 

, .. ,'"::;.( ... ". Nro 14 '. :.. ',.",", ", .. ,."."...,.-.... Y·,'·· . "e<' ~ •. c·:-:;· ....... ,.... -': ..,," 

. ·;-"_·-- .. ··_·~··~~Zwei ter-:RauJnO'rdriungsbericnt'; ".Wien-:"197B;-·· -~;' ___ ~--~.~':-~~"-"'~'.'" 
.'. • : .' • . '-.! ;,.... . :::, . \" . ,": _~.' -' _J •• ~: ... _' : .~ : . 

... ~._.*- .- ,- ," ..... ::-:':.;: .....•. ,~. - ~ ~ "'~r .[:: .. ':~<;~' ~ c-:'f".:-", .-.~;, .. 

Der Beirat für Entwicklungshilfe ist ein ständiges beratendes 
... Organo Der Beirathat laut Ar.to,V des Entwicklungshilfegesetzes 

--~'-: z:uirCDreijahre'sprogramm' der"österreichischeri' Entvlicklungshilfe 
~ • (: r ; 

bzwo dessen Fortschreibungen vor Vorlage an den Ministerrat 
• !.' -

angehört zu werdeno Außerdem werden im Beirat für Entwicklungs-
hilfe aktuelle entwicklungspo:li.,tische Probleme und ihre Aus­
wirkungen.auf die.Gestaltung"def'österreichischen·Ent:viicklungs-

,.zusammenarbeit besprocheno 
,", ":':.: 

~ .. ' ~ / 

Das Expertenkollegium zur Neuordnung der Grund- und Freiheitsrechte 
ist seit der letzten Anfragebeantwortung zu keiner weiteren 
Sitzung einberufen wordenoE:r:st.wenndie Vorarbeiten des 

" , 
von diesem Expertenkollegium ,eingesetzten Redaktionskomitees 
abgeschlossen sein werden? wird sich das Expertenkollegium 

.' mit den Ergebnissen dieser Arbeiten des Redaktionskomitees 

Das l(edaktionskomi tee des Expe~!?-n.koll<:;.[~yms .zur Neuor~ng 
der Grund- und Freiheitsrechte hat bisher insgesamt 26 Sitzun-
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"-', .... :1' 
',; .~) , "\ .. 

. , 
gen abgehalteno Dabei wurden Formulierungsvorschläge zu einzel= 

nen Grundrechtsartikeln eingehend besprocheno Wie die Beratun-

., "'gen im Experterikollegium zur Neuordnung der Grlmd- und Freihei ts­
rechte selbst g ' sind auch jene des Redaktionskomitees vorerst 

als vertraulich zu betrachteno 
'."J' • ..... " - " .. _.:~ . 

" ~. "'... '. 

Die Kommission zur Vereinheitlichung und Vereinfachung der 

österreichischen Rechtsordnung befaßte sich fallweise gemäß 
~,§ l' des Wiederverlautbarungsgesetzes mi ~. beabsichtigten Wieder­

verlautbarungen von'Gesetzeri und gab dazu ihre Stellungnahme 
abo' 

Das Kontaktkomitee mit Vertretern der slowenisc~en Volksgruppe 
in Kärnten ist seit dem Jahre 1977 nicht mehr einberufen 

: worden 0 Eine EinbeY'l~fung. ist ~icht beal?sichti~t" 
•. " ...•.• ---:., ~-: '~'" ': - ... ~. ~ - ,~. '~.' ~":-.- .-j" .. -, ,. ... !",' ,.-

.. - . -
_.~_ •• ~ _. ___ ~ _. __ ._",.~. ~ ... ____ , .. ____ ~ __ .,.,._ ....... _ •• ___ ,._ ... __ ._- __ o- •• '~_H_~ 

.... ·::'Das Kontak'tkomitee ~i t've;treternd~r kroatischen vo1k~g~uppe 
',>. :ist seit 1976 nicht mehr einberufen wordeno Eine Einberufung 

-ist nicht beabsichtigto 
".' ~_.- r ~'.' .:.,~' .. ,-, ~:.-> '''<"":I;;':'rr';'' .... .' "_.--·-~·:~·,,,·i'.~·,!" "~J- ',' , 

Dieverwaltu~gsreformko~ission hat in der ,Zeit _vonMitt~ 
1976 bis Mi tte 1 978 fünf Si tzungen abgehalten 0, Bei diesen 
Si tzungen \I!urden die verschiedens ten Probleme im zusammenhang 
mit der Verwaltungsreform diskutiert und - der besonderen 

:'~~-'~-Aufgabens teilung der' Verwal tungsreformk~mmission als,'ein' , 

beratendes Organ entsprechend - Empfehlungen erstatteto 
Insbesondere wurde angeregt 9, die 'Errichtung von Auskunftsstellen 

bei den Burgenländischen Bezirkshauptmannschaften durch Schulung 
der damit befaßten Bediensteten zu unterstützen und Auskunfts~ 
stellen bei den Bundesministerien zu errichtenG Weiters wurde 
empfohlen p eine Broschüre für den Verwaltu.ngsdienst 9 die 
den neu eintretenden Bedienstetc:m erste allgemeine Informationen 

-betreffend ihre neue Tätigkei t geben, sOllg' auszuarbei teno 
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Weitere Gegenstände der'Beratungen d~; Verwaltungsr~formkommission 
bildeten Uo a o die Organisation der Bundesbetriebe p die Legisti~ 

- '. .. - . . . 

sehen Richtlinien p die Geschäftsordnungen der Bundesministerien, 
. .",. . . . 

das betrieblicheVorschlagswesen p das Rechnungswesen sowie . '-, :' 

das Vergabeweseno " 
-"\ . ~ 
.'." 

Die Kommission zur Wahrung des Rundfunkgesetzes ist eine 
Beschwerdeinstanz p die gesetzlich im Rundfunkgesetz vorgesehen 
i~t,\md'hinsichtlich .d~J:.~rder Natur ihr~r' Tätigkeit nach ' 

. - . .. ~'. . 

nicht von IIErgebnissen 1u ihrer Arbeit gesprochen werden kanno 
Sie-hat behördiich~. Entsche:Ldungenz~' fällen 0 ", - ,',-- " 

.... ~ ." ' -. ,L ",' • ".'"-:.. ;:: "'. ~.~ :":.' .:' :..~: ~": • ~.~. '~, • ~~ ::.' ' 

D:Le:Arbei tsg:rupp~ z1A.r KoorcÜnierung von Vorschlägen z~ einer 
Reform der Bundesverfassung hat sich in 'insgesamt 10 Sitzungen 
mit Fragen der Übertragung von Hoheit~rechtenv der Rechtsbereini­
gung p dem Einbau außerhalb des .B~~G_stehender Verfassungsbe-

- stirnmu~gen in das B-VG un~ Verfahrensvereinfachungen "im :i3":'VG , 
selbst befaßto Derzeit ist die Zusammenfassung der bisherigen 
Arbeiten dieser Arbeitsgruppeim Gange 0 

._"_ _ •• v ,'-:,t ._,_ :r,: .... -~:~:-.... ~ .. _.:~.--.. ':: .. ·: ... "'. 
r, .. ' . 

,. '" ~"'" -, ~·I. "Zu Frage 3 ~' 
o • '... ~~; _' .. ' _.' \ _., . 

!.... .r :~ " -', ,.' ~ ~. , -, " 
l , :.. ',: ~ '~'. J:. ~ ... 

Dem Bei~at der v~~al t~rigsakademi'e des BU!lde~ und de;Personal­
vertretungs-Aufsichtskommission gehören auch Fachleute von 
außerhalb meines Ressorts ano 

. ,'" ., 

Auch sind im familienpolitischen Beirat beim Bundeskanzleramt 
- 'als auch in de~senUnterausschuß Experten? Wissenschafter 

, -. . 

und sonstige 'Personen von außerhalb meines Ressorts vertreten .. 
, " ". 

Dies trifft auch für die Projektgruppen zur Erstellung des 
. -.. · ... ·""·rF 

•••• 

Familienberichtes 1979 zUo 

. - .. . . - . 

Auf'Grunddes Ministerratsbeschlusses vom 280 Februar 
" 1 974 wurden zum Zwecke der Koordinierung der Umfassenden 

j 
"l 
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". " ... ',,' .... Landesverteidigung die Vorsitzenden der vier Arbeitsausschüsse 
, .. " .' .. der Umfassenden Landesverteidigung . ~owie des . so~derausschusses 
.' .. [.,-.für Verkehr und Nachrichtenwesen. unte~ fallweiser Heranziehung , :' '-.'. . ~ . 

vpn Experten zu einem Fachstab unter dem Vorsitz des Herrn 
! • 

Bundeskanzlers (ständiger Vertreter des B~nd.eskanz.le:rs. is t 
der Leiter der Abteilung r/5) zusanmengefaßto 

'. 
,. _""". Am 31 .. Jänner' f975'wurde' im'--Fachstab-der""Um'fassenden . .... ;:, .. : . 

Landesverteidigung der Beschluß gefaßt~.eineProjektgruppe 
. . -. . 

"Staatsgrundnetz IV einzusetzen, die sich aus Vertretern der 
Teilbereiche ~er Umfasse~den L~nde:~verteidigung sowie des 
Sonderausschusses für verkehr~undNachrichtenwesen zusammen- . 

N setzt .. Den Vorsitz führt der;Leiterder Abteilung.r/5 des 
, • :' , • I • 

.... ~Bundes'1(anzI erairit es "~'--.- -~:-:-:::':--~::-~'" ~ '"-.-.~:~-~"':-'~"~''''--,- -." .. _ ........ :..; .. . 

_-,' . i\uf:grund des ~inister~atsbeschlusses .vom 28" Okto~er 

r1975warbiszum30o April.1976 ein Landesverteidigungsplan 
. -~ . , . .' ,', :: .-' 

' ..... ,~u e:r:stellen und dem Landesverteid~gungsrat zur Beratung 
.~:..-, -~ -' . .. 

. vorzulegen .. Mit der Erstellung des .·Allgemeinen Teiles. zum 
4 . '. • 

Landesverteidigungsplan wurden Generalmajor Wilhelm KUNTNER 9 

Universitätsdozent Dr. Hanspeter ~EUHOLD und 0gerstleutnant 
dG Heinz DANZMAYR beauftragt, die zu einer Projektgruppe' 

_ r:[~:. zusarnmengefaßt wurden; diese Projektgruppe hat ihre. Arbei t . 
vorläufig b~endet". 

Am 29. Februar 1976 fand unter dem Vorsitz des Leiters 
der Abteilung r/5 des Bundeskanzleramtes (ständiger.Vertreter 
des Vorsitzenden in diesem Gremium ist.Oberkommissär Dr"Werner 

.• ' .' . KLAMPFL) die konsti tuierende Si tzung der Arbeitsgemeinschaft 
"Statistik" statto Der Kreis der Mitglieder besteht aus Ver­
tretern der vier Teilbereiche der Umfassenden Landesverteidigung 
und des Sonderausschusses für Verkehr und Nachrichtenwesen p 

aus .Vertretern von Dienststellen und.rnstitutionen g die empiri­
sche Daten erheben ode~Statistiken auswerten sowie aus fall­
weise herangezogenen externen Experten. 
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. -, .. ' ' .... {,.. ~ . 

Eine Erweiterung des EDV-Koordinationskomitees ist seit der 
Beantwortung der letzten diesbezüglichen Anfrage nicht erfolgt .. 

Durch Beschluß der Bundesregierung vom 10o.Mai 197~ wurde. 
- wie bereits in der Anfragebeantwortung der parlamentarischen 
Anfrage Nr" 326/J erwähnt - die bis dahin keinem Bundesmini­
sterium zugeordnete Publizistische Arbeitsgemeinschaft vom 
B~ndeskanzleramt übernommen' Urid- 'als Kommission' im' Sinne des 
§'ä 'des' Bunde'sministerie11gesetzes"1 973eingei~ichtet .. ' . 

,. ~ ,,'''''' ,- ,..' 

Die Tätigkeit der Publizistischen Arbeitsgemeinschaft besteht 
.. nicht nur in einem Informationsaustauschl' sondern immer mehr A. '~'". . 

:".;in.einer Koordinierung aller Aktivitäteng die geeignet sind, 
Österreich auf wirtschaftlichem, kulturellem und sozialem 

I, • • .. " • • 

Gebiet im Ausland darzustellen und für Österreich zu werben 0 

" ':-. , " ... -- , . ' ,~. 

Die Publizistische Arbeitsgruppe'tritt mi t Ausnahme der 
Monate Juli und August - mindestel.1S einmal monatlich meist 
jedoch vierzehntägig unter dem Vorsitz des Leiters des 
Bundespressedienstes Sektionschef Dro Herbert NEUMAYER bzw. 
seines Stellvertreters Ministerialrat Dr. Johann KRAUSAM. 
zusammen ... 

. ~t?atlic~e Wirtschaftskommissionj errichtet gemäß §§ 112 
und 161 Abs .. 2 des Arbeitsverfass,ungsgesetzes, BGBl. Nr.22/1974, 
und der Verordnung des Bundeskanzlers vom 25 .. Juni 1974, 
BGBl. Nr.. 358/1 974. !.",. 

Die mit Beschluß der Bundesregierung vom 90 März 1976 eingesetzte 
"Industriekommissionn hat die Aufgabe, den Bundeskanz,ler' ___ u_ ... _._ 
bei der Wahrneh..rnung der auf Grund des Bu~desministeriengesetzes 
1973 ihm zukommenden Kompetenz der wirtschaftlichen Koordination 
einschließlich der zusammenfassenden Behandlung der Angelegenheiten 

.. 
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\ 

der Strukturpolitik beratend zu unterstützen. Sie umfaßt 
unter dem Vorsitz des Bundeskanzlers Mitglieder der Bundesre­
gierung, Vertreter der sozialpart'ner sowie der Industrie 
und des Kreditwesens (zu den Beratungen betreffend das Projekt 
"Austro-Porsche"'wurden auch Vertreter der großen oppositions-

'partei beigezogen). , 
", '');' 

._\ - '\, -

Dem interministeriellen Kontaktkomitee für die Koordinierung 
der bundeswei ten Finanzi.erung-seinrichtungen (vlirtschafts-
und Sozialfonds) haben bis zum Frühjahr 1978 nur Beamte (ver­
treter der Wirtschaftsressorts) angehört; in seiner 19. Sitzung 

. . . . 

am :?9. Mai 1978 wurde es durch die Hinzuziehung von Vertretern 
der bisher nur indirekt vertretenen Finanzierungs-bzw. Förderungs­
einrichtungen vergrößert (Österreic:hische Investitionskredit 
AG, Bürges" Österro K()mmunalkredit AG, Finanzierungsgarantie"; 

'gesellschaft); 
Derzeit existieren auf Grund von Beschlüssen der Österreichi­
schen'RaumordnungslC0l?-ferenz folgende Unterausschüsse der 
Stellvertreterkommission: 

1.,Unterausschuß "Raumordnungskonzept" 

2. Unterausschuß "Technik des Inf.6rmationsaustausches und 
der Planungskoordinierung" 

3. Unterausschuß UMöglichkeiten der Harmonisierung der lang­
,fristigen Investitionsvorhaben,der Gebietskörperschaften" 

'\4. ,Unterausschuß ttRaumordnungsbericht" . " 
5.'Unterau.sschuß "Auswirkung der 'Entwicklung im bayrischen 

Raum auf Österreich" (Tätigkeit ausgesetzt)' 

6. Unterausschuß "Donauausbau" 

'1. Unterausschuß "Standortplanung eines neuen Flughafens 
im Raume Salzburg - Oberösterreichtt (Tätigkeit ausgesetzt) 

8. Unterausschuß "Fragen der Entwicklung der Grenzgebiete 
gegenüber der Tschechoslowakei, Ungarn und Jugoslawien" 
(Tätigkei tausgesetzt) , '" . 

9. Unterausschuß "Berggebiete" 

10.Unterausschuß "Ballungsräume" 

. 
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···.1 

DerV~Ö~terre{chische Raumord!i.ungsbeirat VQ .~,'.< "r '," 

Für die Abwicklung 'der Zinsen~tützungsaktion '1978 der Bundes­

regierung.wurde ~ine Beurteilungskommission eingerichtet~ 
' .... ~ '-. 

G~mäß '§ 7 des En tw~ckiungshilfegesetzes p' BGBlo'Nro 474/74 p 
1~1''':''1 " " " _. -

-'besteht beim' Bundeskanzleramt ein Beirat für Entwicklungshilfe p 

dem Experten p Wissenschafter 'und Vertreter von Entwicklungshilfe­
organisationen angehöreno 

.. ,. '":' -, .. ~ " 

HinsichtiiCll des ExpertEmkollegiUms 'zur- Neuordnung der'Grund~ 
und Freiheitsrechte, des Redaktionskomitees des Expertenkollegiwns 
zur Neuordnung der Grund- und Freiheitsrechte o der Kommission 
'::~u~'Vereinh~i tlichung'und 'vereinfachung der Österrei~his~hen . , , 

"Rechtsordnung p' des Kontaktkomi tees mi t Vertretern der sloweni-
schen voiksgruppe odes'Kontaktkomi tees ., mit V~rtretern de~ , 

.. ' , 

kroatischen Volksgruppe uder' VerWal tungsreformkommission 0 

der Kommission zur Wahrung' desRundf~nkg'esetzes und der Arbei ts-
. . ~ 

gruppe zur Koordinierungvon vors'chlägen zu'einer Reform 
der Bundesverfassung wird auf die Beantwor~ung zu Frage 2 

hingewieseno Durch das Bundesgesetz vom 230 Juni 1976 0 BGBlo 
Nro 330/76 0 über die ErriChtung e~nes Rates für auswärtige 
Angelegenheiten p wurde der Rat für auswärtige Angelegenheiten 
geschaffeno 

. , . . ~. , ' -

Festhalten m?chte.ich noch o daß der,Programmbeirat Kurzwelle 
'gemäß dem am 200 Dezember 1977 unterschriebenen neuen Kurz­
wellenvertrag fakultativ bestellt werden kanno 

Zu l<"'rage 4 ~ 
.... 

Wie sich aus der Beantwortung zur'Frage 2 ergibt, kommt beim 
Beirat der Verwaltungsakademie des Bundes und bei der Personal­
vertretungs-Aufsichtskommission ein Timing nicht in Frageo 
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Ein Timing bei der Kommission zur Förderung der Pr~sse und 
beim Beirat über die Förderung staatsbürgerli~her Bildungs­
arbeit im Bereich der pOlitischen I'arteien,sowie,der P.ublizistik 

~ ) . - . 

(BGBlo Nro 394/76 9 AbschnittI p §,3 Abso ,2) erfolgt unter 
Berücksich.tigung der gesetz.lichen Termineo Beim Beira tUber . , , 

die Förderung de:rstaatsbUrgerlicher'Bildungsarbeit im Bereich 
·der pOlitischen Parteien sowie der PublizistikpBGBlo Nro394/76 v 

" _ 4 f 

. ,Abschni tt, II perfolgt un ter Berücksichtigung der gesetzlichen 
:: .. ' ';'-'~~d'parlamen tarischen"Termine 0 . 

Beim familienpolitischen Beirat und dessen Unterausschuß. 
gibt es kein Timingp:da es·sich hiebei um ein permanentes 
Gremium.handelto 

..... ,.-. , '. "', ',:, -- ._-

,Für die Projektgruppen zur Erstellu~g des Familienberichtes 
_. ; .. 1979 gibt es insofern ein Timing 9 als vereinbart wurde" daß 

. die zu erarbeitenden Manuskripte der einzelnen Teilbereiche 
. ! 

z~ Familienbericht bis spätestens Mitte Oktober.1978 dem 
..••. ~undeskanzleramt zur Gesamtredaktion und darauffolgenden 

Drucklegung zur Verfügung gestellt werden;solleno 

i~':: . '~""'~"-... -.' -~-'. .,.~ ~.;-
'c • c. - "; .• .~..' : : '-;'- . - ; .. ' 

__ ~Der Familienbericht 1979 gliedert .sich, in .. ? Kapi tel wie folgt! 

, c" 1,. Struktur und Entwicklung der Familie 
" .. - .~. .._' 

_. _ .. ····_····2·~·_·· 'F~irrir iTeiirid'''Re chf' -,._ .. _ ... - ,- ~ : 

3$ Familie und abweichendes Verhalten 
; . 40, Familie und Erziehung bz.wo"Ausbildung der Kinder 

-::~-":"·5·~ .. :t)ie'wirt·s'chaftliche und soziale Situation der Familie 
60 Familie ~~d Wohnen 
70 Familie und Gesundheit 

Im Zusammenhang damit wird bemerkt p daß dieser'''Berlchtde'r 

Bundesregierung in der 10 Jahreshälfte1979 (voraussichtlich 
. Mai) herausgegeben werden soll" 

... ::., 
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",Der Fachstab der Umfassenden Landesverteidigung is teirLauf 
Dauer e~ngerichtetes ICoordinationsorgan p ' das 'jährlich zu .. 
mindestens einer Sitzung zusammentritt. Da die ICoordinierungs-' 

-~ . .,. tätigkeit als ständige Aufgabearizusehen'ist,' kanrieirie zeitliche' 
··'\ .... ·Begrenzung der'Tätigkeitides' Fachstabes :nicht. angegeben werden 0 

...:,. 

'1 !',Der Projektgruppe' "S taatsgrundnetz " ist ,:kein besonderer Zeitpunkt 
, . 

für die Beendigung ihrer 'T~tigkei t,:gesetz,t , da die Einweisungen 
der Bedarfsträger'einen längeren Zeitraum in Anspruch nehmen 

':und durch wiedernolteÜbungenunterstützt 'werden mUssenund 
darüber hinaus 'die'erforderlichenÜberprüfungen einen Da:uerprozeß 

- ';, ~ , ... ,", , 

.. '.,,"- -.' -; 

.~" ;' " ,.:~:,' '. ,- -', 

":-,-"';"1"'7 ", 

",---:' ' ..... -i- ," 

.. ;:.Die . Projektgruppe zur Erstellung des Allgemeinen ·Teiles. des 
Landesverteidigungsplanes hatte' ":>;:. ; .. ]: '~;>.~ :J "'::'."'. ,J:" 

- bis 15. Dezember 1975 einen Zwischenberichtüber die 
",,' ~+'~' ~, .,~. 

. ',' : - . . ,.'- ' ;. :. 

neuformul~erten Sicherheitsziele und das:aktuell~~edrohungs-
.:~. :. :~~. ," o. ~ , ;:' ,. . ..... bild 'zu liefern, 

., r <"; "~' ~. - ~, 

, ::.,;.: -t-.;; .' .. ~, , . c: ' . " .. -" .. : 

-~ , 

: .... ,. ~'. • \. r: ,. " 

-'bis 1. Februar'1976eineriRohentwurf des Allgemeinen 
Teiles zu erstellen, 

.. ~.' ~ .... ~ -:..- -- ... ". ~;' ,.;. :.;' 

bis·30. März 1976 'die'Endfa'ssung 'de~ Allgemeinen Teiles. 
zum Landesverteidigungsplan abzugeben. 

~ . ...... ,- ~. , .. .':" .... . 
. ; ~,' \.:",-.:, -,.. .'« - " .:.!. 

":Di'~se ,tt~ndfassung" :wurde über Ver.langen. rrtehrmals umgearbeitet 
und liegt gegenwärtig im 6. Entwurf dem Landesverteidigungsrat 
vor. Der Bundesminister 'für Auswärtige Angelegenheiten hat 
sich - wie .scho~ erwähnt - bis nach Beendigung der Beratungen 

,'zu den übrigen Teilen 'des, L'~nciesverteidigungsplanes ,1976 
eine weitere Besprechung des Allgemeinen Teiles vorbehalten, 

"0 • >: ;,. _. _ • , , . , " • 

<~sodaß die: Projektgruppe bis dahin .stillgelegt scheint •. Der 
Arbeitsgemeinschaft "Statistik" ist kein Timing gesetzt, , . 

da es sich um ein permanentes Gremium mit koordinierender 
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Tätigkeit auf dem 'Gebiet des empirischen Bedarfes der Umfassenden 

Landesverteidigung,handelto 
, '. ~' 

, / , 

'~ .. .' ,: 
. - _. ~~.' .,~,: ... - . ~ . 

... " ... A ,. 

,Im Hiriblick darauf p daß die Aufgabe des EOV-Koordiriation.skomitees 
'.' vorwiegend, darinbes teh t p aufgrund der vorhandenen Informationen 

ständig koordinierend einzugreifen p sind keine speziellen 
'Termine gesetzto Eine zusammenfassende Oarstellung der Arbeiten 
-ini Rahmender EOV-Koordination ist dem'EOV-Bericht 1978 zu 

: entnehmen p der so wie der EOV-Plan 1978, - 1 982zurZei t ' " 
.. erstellt wirdo Für die Ourchführung'dereinzelnen Auswertungen 
'und Analysen zur ErstellUng dieser Publikationen 'wurde eine 

entsprechende Terminplanung aufgestellt p wonach ,bis Herbst 
doJo die entsprechenden Entwürfe fertiggestellt sein solleno 

Eine ZUleitung von EOV-Bericht und EOV-Plan an den Nationalrat 
und Bundesrat ist in Aussicht genommeno 

...... ' .• / G 

Oie Staatliche Wirtschaftskommission beim Bundeskanzleramt 

wird gemäß §§ 112 und 161 p Abso 2 des Arbeitsverfassungsge­
setzes p BGBl. Nro 22/1974 bzwo der Verordnung des Bundeskanzlers 

vom 250 Juni 1974 0 BGBlo Nro 358/1974, tätigo . : 
~, -, ,-

Oie Industriekommission hat bisher 5 Sitzungen abgehalten; 
,die Arbeit wird fortgefÜhrt werdeno 

" 

Es ist vorgesehen p daß das Interministerielle Kontaktkomitee 
in Ergänzung zu seinen etwa alle ,zwei bis drei Monate stattfin­
dendenSitzungen auf Beamtenebene künftig etwa zweimal im 

~ . . " .' 

Jahr in ,diesem erweiterten Rahmen .zusammentritto " 

Die Österreichische Raumordnungskonferenz ist ein permanentes 
Organ der GebietSkörperschaften zur gemeinsamen Erarbeitung 
eines "Raumordnungskonzeptes für Österreich" und zur "Koordi­
nierung raumrelevanter Planungen und Maßnahmen ,zwischen den 
Gebietskörperschaften" 0 

,JL 
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Die Beurteilungskommission für die Abwicklung der Zinsenstützungs­
aktion 1978 der Bundesregierung tritt voraussichtlich -jedoch. 

. . , . . . . 

. je nach Bedarf -wöchentlich zusammen. 
, -. f.~. ". - '. _ •. ' ... : .,' .. ","'; ... 

~ - .. ~ J j.~ .. ' ~"":, r, ~~l .""",' -,~;~" _' .• ~','''':,''" ,-.' ' ,. • _:r, 

Der Beirat für Entwicklungshilfe muß laut Art. V § 8 des 
Entwicklungshilfegesetzes mindestens dreimal im Jahr einberufen 

, '!' •. 

. c: ,':';:.v:,erd~n" Er ist jeweils vor . dem 31. Mai des laufenden Jahres 
, .. zur Fortschreibung' des Drei jahresprogrammes anzuhören. 

, _. ~ - "'. • < •• - ':"~ • 

. ': >.: 

Auch bei den meisten erwähnten übrigen Kommissionen kommt 

:~'.'"':: auf Grund' ihres Tätigkeitsbereiches ein Timing nicht in Betracht. 
' .. Die Arbeitsgruppe zur Koordinierung ·von Vorschlägen zu einer 

". • •• I 

Reform der Bundesverfassung hat sich;.wede~ selbst ein Timing 
gesetzt, noch wurde ihr ein solches. vom Bundeskanzler vorge-

. -"'~. " 
geben. " 1 '.' 

1: . '[ ,', ,,,Das Expertenkollegium zur Neuordnung der Grund- und Freihei ts­
rechte kann seine Arbeiten erst weiterführen, wenn die·Vor­

,.arbei ten des Redaktionskomi tees a1?geschlossen sind. Hinsicht-
" . - ' 

lieh des Redaktionskomitees ist zu bemerken ,daß ein Timing .' -.. .. ,-' -' . 

nicht besteht. 

'"\ - •• -r -:'_ ••.•• "", ••. o' ._; :'; ' .... -..' •• 

Die Verwaltungsreformkommission befaßt sich mit einem Bereich, 
.. der'. in einem ständigen ,Prozeß,begriffen istsodaß eine zei t­

,-liche Begrenzung der Tätigkeit dieser Kommission_schon ihrer 
Natur nach unzweckmäßig ~st. 

Zu Frage 5 !. ., 

Die .,.Tätigkei t im Beirat der Verwaltungsakademie des Bundes 
t , l. ,. 

ist kraft Gesetzes ehrenamtlich. 
! -~. - '. . '.~ 

• 
Für die Personalvertretungs-Aufsl.chtskommission wurden im 
Jahre 1976 S 212 .. 513,-- ausgegeben und für das Jahr 1977 
S 250.000,-- veranschlagt. 
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" ';':" "Die Tätigkeit des familienpolitischen Beirates sowie dessen 

Unterausschusses'erfordert mi t Ausnahme verschiedentlich 
, , 

anfallender Reisekosten keinen finänziellen Aufwand, da die 

Tätigkeit in diesen Gremien ehrenamtlich ist. 
, , ' 

" . '.: ~ 

" ""Die Arbeiten d~r Projektgruppen zum F'amilienbericht 1979 

erforderten bi~her einen'finanziellen Aufwand von S'1,729.242,50. 

Ursp~Unglich wurden für dieseA~beiten (Manu~kripterstellung 
aufgru~'ld von Werkverträgen) S 5000000, -- veranschlagt • 

•. ~ ,1" '.,.,_.,.~~. .",' ~,.:'.:c! ... .,,:.".-, •. 
. - ',' , - .. ~. . . _.. . .~ -, ..... 

. :, ";"c'::'Von ,den i~ Rah~en de~umfas~endenLandesverte{digung angeführten 

C 'Gremien ist -bisher lediglich der 'Projektgruppe zur' Erstellung 
, ' , 

des' Allgemeinen 'reiles des Landesve,rteidigungsplanes" ein 

, ' ""'eigener Budgetrahmen im' Aus~aß von insgesamt S 29.300,-­

zur Verfügung gestanden" 

Dü~ 'Mitarbeit im Fachstab, in der'Projektgruppe "Staatsgrundnetz" 

"sowie, in der Arbei tsgemeinschaft "Statistik" erfolgt im Rahmen 

'~"der Verwaltungstätigkeit; Kosten für die Mitarbeit von E~perten 

'sind'bisher 'nicht'angefallen~ 

Für die Arbeit der Kommissionen im Rahmen der EDV sind keine 
• 0·' • 

"", Budget~i ttel vorgesehen~ Der zuständigen Fachabteilung steht 

--'jedoch im Ra~men des 'Bundesfinanzgesetzes 1978 fUr Verwal tungs­

aufwendungen (Heranzieh~ngexterner Experten; vlerkverträge) 

1 Million Schilling zur Verfügung. 

Der Finanzierungsbedarf der ÖROK für 1977 (Beschluß der, ÖROK 

vom 22. Juni 1975 v 70 Sitzung) wird für die Bedeckung der 
, ' 

laufenden Aufwendungen und Expertisen mit S 3,300.000,­

und für die Bedeckung der Arbeiten der Unterausschüsse mit 

S 4,3000000,-- festgelegt. 
. ,'" 

. '~~:., . 

,. , ~. 
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Der Gesamtaufwand ~eträgt somit 8 7,6000000,--
Zur Bedeckung, dieses, Gesamtaufwandes tragen die ÖROK-Mitglieder 
vorbehaltlich der Bedeckung durch die Voranschläge der Gebiets~ 

. ~ . . ' . . . ~.. . - ~ .. 
körperschaften wie folgt bei:' 

Bund .. : ' " 
Länder'" 

S 3 p 648 .. 000 g-- (48 %) [ 
8 3 p 648.000,-- (48 %) 

Ös terr .. Gemeindebund: .:, 
Österr.8tädtebund 

8 1520000,-- 2 %), ,." 
8 1 5 2 0 000 -- 2 %)" 

8 7,600.000,-- (100 %) 
------------------------------------------

Beschluß der ÖROK' (8; 8itzung :am '24/)" Juni 1977 h: -- ',. . 
Der Finanzierungsbedarf der ÖROK für 1978 wird für die Be­
deckung der laufenden "AufWendungen und Expertisen mit' 

8 3,600 .. 000,-- und für die Bedeckung ,der Arbeiten'der Unterausschüsse 
mit S 4,,100.000,-- festgelegt .. Der Gesamtaufwand beträgt 
somit 8 7,7000000,--
Zur Bedeckung dieses Gesamtaufwandes tragen die,ÖROK-Mitglieder 
vorbehaltlich der Bedeckung durch die Voranschläge der Gebiets-

,. . - . 

. , ' .. " .' "." ,~ , 

Bund 8 3,6960000 9 -- (48 %) 
Länder S 3 9 6960000,-- 48 %~ Österro Gemeindebund S 154 .. 000,-- 2 % -~ . ~ .... ' 

Österr. Städtebund S 154 .. 000 -- 2 %) " 
~" , 

" . 
S 7,700,,000,-- (100 .%) 
====================== 

-, -' 
f " --

Beschluß der ÖROK( 9. Si tzungam ,20. Juni ,1978 ) ~ ',' 
Der Finanzierungsbedarf der .ÖROK für 1979 wird für die Be-
deckung der laufenden Aufwendungen und Expertisen mit 8 3;6500000,-­
und für die Bedeckung der Arbeiten der Unterausschüsse mit 
8 4,050.000,-- festgelegt. Der Gesamtauf'wand beträgt -somit 
einschließlich der Aufwendungen für das' Österreichische . 
Institut für Raumplanung 88,577.2511>89 Zur Bedeckung dieses 
Gesamtaufwandes tragen die,ÖRoK-Mitglieder vorbehaltlich 
der Bedeckung durch die Voranschläge der Gebietskörperschaften 
wie folgt bei: L,:: ';'; .. " ',< .. ' '" ..". i • .'. i 

"'., . 
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Bund 
. Länder 
Österr. 

·yÖsterr. 
'.' '.~' . 

Geineindebund. 
Städtebund 

S 4 p 1170080 t 90 (48 %) 
s 49117e080~90 (48 %) 
S 1710545,04 (2 %) 
S 1 71 0 545 p 04 ,( 2 %) 

,S 8 0 5770251 0 89 (100%) , 
==~================== . 

Für die Beurteilungskommission für die Abwicklung der Zinsen-
.. -'. • 1 

stützungsaktion· .1978, der Bundesregierung wUrde kein eigener 
. Budgetrahmen ., ers t eIlt O"~_·'-·"·" 

'.. ',-
t / " ... :_ 

, . 

_.. -~ .. - .. - _ .. - ... . ,~ . .., . 

Bei den übrigen Kommissionen und Beiräten steht kein Budget­
rahmen zur :Verfügung p lediglich für die Kommission zur Wahrung 
des Rundfunkgesetzes wurde im Bundesfinanzgesetz für 'das 

Jahr 1978 ,anSitzungsgeld S l500000~--(Ansatz 1/10007, 
, ,';;:7295004) veranschlagt 0 ., , .' 

," - ': 
I .. 

., . . , . 
Zu Frage 6 : ", '. 

Post 

Dem Beirat der Verwaltungsakademie des Bundes gehören als 
Mitglieder bzwo Ersatzmitglieder an: 

,", ... 
, , 

. ~, .... _~ 

Mitglieder: . ;,", . ' 

1. SC i.R. Dr.AlbertMARKOVICS 
2. BMin Dr .. Willibald PAHR' 
3. Ges. Dr. Friedrich GEHART 
4. Landesamtsdiro W.HR ,Dr. Reinhold GSCHWANDTNER 
5. LandesamtspräsidentW.HR Dr. Alfons TROPPER 
6. Dr.. Herbert REIGER 
70' Dro Gottfried WINKLER 
80 Dro Alfred STIFTER, 

9. WAR Norbert TMEJ 
1 O.'SekretärDr.. Johann CERMAK . 
11.o.Univo Prof. Dr.Friedrich rOJA 
12.o o HS .. Prof. Dr. Egon MATZNER 
13.o.Univ.Prof. Dr. Leopold SCHMETTERER 

r ,", 

" ' 
~ .. ~ 
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;. ".-- :-,-' 

1400aUnivGProf~ Dr .. Erich STREISSLER 

15.o .. Univ"Prof o Dr .. Rudolf ,.JOHL GENANNT ' 

,~,' ," . 

• i'. 

. Ersa tzmi tglieder:, -' -.. :_.,~ ..... : .: .. ~ .~. __ . ., ___ ~ . .,. __ ,.:,~'_,_::: .. _:':~~:'~_,~:. __ , .. , .... , ..... ' -
'''./ '"' 

1 6 C) -. }\1'R Dr O' Robert" STICHT· ... _",... .. -'~r'.'.~"._"'.N~' ... _.,._."." .. :._;< ........ _-.. .. ,,.. .. .,. .. __ ,,_ ... ,'_"'.-,: .... , . ., ... _,.~" .... ~.~~~~_> .• _ ,." .. 
, --"-

1 7 () MS Dr o vTolf OKRESEK :.;~_- ... r.,,>_.'.,~_~_._.: .. _ .. y~.-. __ ~. ____ ._ ... _ 

18 .. MR Kurt ZELENY 

19 .. Obersenatsrat Dro Karl THEUER 

20 .. Landesamtsdirektor W.HR Dr .. Georg SCHNEIDER 

210 Dr .. Gunter BEINHAUER 

22 •. Dr. Georg PISKATY 

23. Dr .. Rudolf BRENNER 
. ~. ..,'~ ", -~'. .- ..... ; 

'-.1 • 

24. Zentralinsp .. Franz STODOLA 
25 ~: .- ranunerra t Dr" Hans -t,., AAS 

260 0 ... Univ" Prof. 
27. -0 .. -Univo- Profo 

'28,. 0 0 Univ .. Prof .. 
298 0" Univ .. Prof .. 
30. 0 .. Univ. Profo 

Dro Kurt I?INGHOf<'ER 

Dr~-Kurt ROTHSCHILD 

DroNörbert LESER' 
.. • ,.-" + 

Dro Peter GERIJICH 

Dr~ Stephan VEROSTA 

L'. ~J 

' .. ", .. :: ......... , .. ", ' .. 
.... .> .. ' -~ .' - • • 

.. 1- ;. ~ - ." 

.. 
........ " ,." '-"". ".,.,. _ .. ~ ...... _.~._ ... --, ~'''''' ... " .... , .... " .. -" 

-, .. , . 
_ '~ •• _ ~ A •• ~ ........ ".'. __ ''''"'_." "'"", - ._., ........ _~' ••• ",",' 

Zu Mitgliedern der Personal ver·tretungs-Aufsichtskormnission --.-. , _._........ -... 
sind bestellt: 

Vorsitzender Hofrat Dre Walter SCHRAGEL 

Stell vertr .. d" Vorsitzenden Hofrat Dro Günter 'SCHUBER1' 

- tJ IQ Hofrat Dre Karl MÜLLER 
Ministerialrat Dr o Alfred HEIHL 

WoHofrat Dr. Gerard rÖCKEIS 

Senatspräsident Dr .. Günther PULLEZ 

Hofra t Dr.. Franz PETl<ASCH 

· .. "Senatsrat Dro gdgar TRIEBNIGG·,,·_·· .. 

Senatsrat Fra:nz MAIER 

Landesgerichtsrat Dr. Eckehart ZIESEL 

Ministerialrat D:r. Herbert ZIEGELi,JANGER 

Jl~ 
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Ministerialrat Dro Richard BLAHA 
W.Hofrat Dr. Friedrich KAISER 

Rechnungsoberreviden tPaul STURM ~,;, . 
. . . .. ~-.. , " 

Mitglieder der gemäß Bundesgesetz vom 2. JUli 1975 über die 
Förderung der PresS_~L~GBlo NI'. 405/75 r in der Fassung von 
BGBl. NI'. 394/76 

/,,', 

r , ' 

) .' I 

",.-. 
", ~.' . ~-,,~, -" .. . -'. 

Zentraldirektor Hans MÖSEL ...... --., .... ,. 

Dr. Walter SCHAFFELHOFER 
Generalsekretär Dr o Friedrich vlEBER 

.:", ~ ~~c: _ 

,': ',.' ~. .' __ 1. '.'.: _. ,-,.4;', 

'>"', ••.• 
: . .: .,1 .~_.' , 

~- ~ . - ,.. ' . .. ," - '" 

Mitglieder des gemäß Abschn. I § 3 Abs. 2 des Bundesgesetzes . . 
vom 90 Juli 1 ~72 über die Förderun~ staa tsbür[erlicher . ,~ 

Bildun9:sarbeit im Bereich der pOlitischen Parteien sO\l!i~ 

der Publizistik, BGBl. NI'. 272/72, in der Fassung von BGBl. 
NI'. 394/76, errichteten Beirates: 
SektionschefDr. Johann ALTENHUBER 
Sektionschef Mag. Leopold OBERMANN 
Dr .. Michael AURACHER 

",', ," .-, .. ~ -, '. . .. -~ -.' .. 

Aog ~·-z ~.--NR· Karr--BLECHA - - ...... - -.... _--.. _ ....... __ ... _ .. -. 

Abg. z. NR Fritz f-1ARSCH 
PräsidentDr. Alfred MALETA 
Univ. Doz. Dr. Andreas KHOL 
Abg. z. NR Dr. Tassilo BROESIGKE 
Hans Richard BOGNER 

4- .• 

• .\ r ;' :.", 
~ ,:..-. 

. ,~-,-

. 
Mitglieder des gemäß Abschn. II § 9 des Bundesgesetzes vom 
9. Juli 1972 über die Förderung staatsbürg:e;:licher Bildungsarbeit 
im Bereich der politi~c~n Parteien sowie der Publizistik, 
BGBl. Nr. 272/72, in der Fassung von BGBl. Nr. 394/76, gebildeten 
Beirates: . -
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Abgo zo NR Karl BLECHA 
Abgo z. NR Herbert STEINBAUER 

Pr~sident Dr. Josef ENIGL 
Dro Friedrich HERRMANN 
Senatsrat Dro Rudolf MÜLLER 

DDr.. Günter NENNING 

... 

.. ' : .. ~ ".;... ~ · . 
. . .~' 

,. j",", 

Sektionschef Hag.. Leopold OBERMANN .' ,,' 
UnivoAsso DroHeinz PÜRER 

~ " .. : 

, .:, .... ~ 

.; ,,-~ ' ... 

Direktor Dr., Wilhelm SCHWABL 
Superintendent Dro Leopgld TEHMEL 
Univ .. Profo Dro Adam WANDRUSZKA 
Profo Dr~ Fritz WOLFRAM. 

· ' 

Im familienpolitischen Beirat 

folgende Personen mit: 

beim Bundeskanzleramt arbeiten 

Mitglieder als des (der)~ 

10 Österre Familienbundes 
Abg.,z., NR Dr., Marga HUBINEK 

Abg., zO NR Werner MELTER 
Abg.z. NR DroHerbert KOHLMAIER 

2. Kath., Familienverbandes 
Österreichs .. 

Heinrich GOTSMY 

" - ' 

· 
als Ersatzmitglieder~ 

DionsRoDroWalter HEINHART 
,'" Dr .. Helmut SCHWAB' 

Dr o GottfriedOPI~Z 

Dro Leopold KENDÖL 

Hofrat Dipl.Ing.Hermann DANNINGE~ . 
Dipl.Ing.Dr.Helmuth SCHATTOVITS 

Elisabeth SCHRITTWIESER 

UnivoProfoDroTheQdor TOMANDL 

30 BOrganjsation Österr. 
Kinderfreunde 

Abg. zO NR Dro Erika SEDA 
BSekr. Hans MATZENAUER 
SenR.Dro Hans WEZULEK 

.. 

Dr. Leopold POLITZER 
Dro Erich IRSCHI~ 
Karl GERBEL 

2004/AB XIV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 29 von 49

www.parlament.gv.at



- 30 -

4. BK d. gewerbleWirtschaft 
Dr. Martin MAYR Mago Alfred MORAVEC' 

5. Pr.Konf.d.LdwKammern Österr. 
ÖkR Isidor GRIESSNER Dro Rudolf'SCHUBERTH 

6. Österr.Landarbeiterkammertages 
Abgoz o NR KADir. Dr. Hans HAFNER Ingo Alfred ZANGL 

7 0 Österreichischen Arbeiterkammer-
tages .~ :. I',' ,_ ... '" ~ i. :', 

Dr. Edith KREBS °Dr. Katharina KROPF 

·'8 •. Österr~ Gewerkschaftsbundes····, .......... " ... ~ .. ,..-

Abg. z'O NR Maria METZKER Dr. Ferry MALY 

Mitglieder des (der)~ 

Fachstabes der Umfassenden LandesverteidigungO 

... 

BMILV:General Ing. Gottfried KOINER (bis 3006;1976) .. 
Brigadier Erwin JETZL (bis 14. 11. 1977) 

~- ,. . 
General Hubert WINGELBAUER (ab 1. 7. 1976). 
Brigadier Karl OESTERREICHER (ab 15.11. 1977)" 
BMfI: Ministerialrat'Dr. Gottfried LIPOVITZ 
Ministerialrat Dr. Paul ASCHENBRENNER 
BMfHGI: Sektionschef DKfme Dr. Otto WANKE 
Ministerialrat abs. jura Kurt SCHLEIFER (bis Sept. 1977) 
Ministerialrat Dr. Walter SCHWARZ (seit Juni 1978)' 
BMIV: Sektionschef Dr. Karl HALBMAYER. 
Ministerialrat Dr. Gottfried BRAUNE 
BMfUuK: Ministerialrat Dr. Leopold RETTINGER 
Ministerialsekretär Dro Günter BÖHM 
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Als Beobachter zugezogen~ 
• > . . . 

Vertreter des Bundesministe~i~s ~ür lnneres/Genera~direktion 
für die öffentliche Sicherheit sowie des Bundesministeriums 
für Auswärtige Angelegenheiten und der Verbindungsstelle.,~ 

• .." ... 1" 

der Bundesländero 

!:!:ojektgruppe "Staatsgrundnetz": 
. ". .... , 

, . . . ' 
", ., .~ . ~ -: .. 

BMfLV~ Oberst lng. Franz HAJNY" 
' .. Oberst lng; Heinrich KLECATSKY 

.~ . ")' '" ,,' .'" -. '". ", .. :. - .' ," 

•. , , _ 41 "".:, ... t. 

, ' 
.1" • 

BMfV: Ministerialrat Dr$ Gottfried BRAUNE 
Sektionsrat Diplo Ing. Walter'KUDRNA' 

,- ."" 

Regierungsra~ Ing 0 Karl L~ITENBAUER·.. . ; 
BMfHGI~ Ministerialrat Dr~ . Josef WINTERLElTNER' 

. , 

" ....... , ;" 

BMfl: Ministerialrat Dr .. Karl RÖS8IJER 
-, .,'" . , 

< .. 

'Ministerialrat Dro Herbert KOLM . 
. .... " . 

'::.. .. *' '...' ~ 

Projektgruppe zur Er~tellung des Allgemeinen Teiles des 

~ndesverteidigungspla~~~~ . 
General Wilhelm KUNTNER 

.. 'Universitätsdozent Dr .. Hanspeter .!:JEUHOLD 
,\ "" . , ,-- . 

Oberstleutnant dG Heinz DANZMAYR·· .... " .. ~-_ .... - ._ ................ , 

Arbeitsgemein2sh~ft Statisti~ . 

B~ffV~ Ministerialrat Dr. Gottfried BRAUNE 
WirkI .. Amtsrat Anna ZEDROHSER 
ÖBB: Oberinspektor Adolf HIEBLlNGER 
Präs .. Konf" d .. L\-lK: Dipl., lng .. rrhilde EBERLE 
ÖsterroArbeiterkammertag~Walter KLE1~ER 

Herbert KRÄMER 
Bundeslastverteiler lng~ WINTER 
BMfHGI: Rat DipI .. lng .. Dr .. Heinz SATZINGER 
Ministerialrat Dr. Josef WlNTERl,EI'rNEI~ 
Wirkl. Hofrat Dipla Ing. Friedrich POLLAK 
Hag .. Dra Leo CHINI 
Sektionsrat Dipl. Ing. absojuro Alfred WEISS 

. . 
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BMfsV~ Amtsdirektor ]osef JAKOB·,.'<" 

BMfI~ Sektionsrat abso jur Rudolf WERNER 

LAWien~ Oberkomwissär Dro Lo Ho JENNERSriORFER 
Wirklo Amtsrat GANSBILLER . " ~ 

Hauptverband do SozVersoTräger~Herr STRUBREITHER 

Bl1fLV~ Oberstleutnant dG Peter KOMAN 

Oberstleutnant dG Ernest KQNIG 

Amtsoberreviden t Heinz HAILvlAX 

,:. .,' 

. Bundeskammer d. gew.Wirtscho:Dro Werner TEUPELSBAUER . 
. - . ~ . . . 

ÖsterroStatoZentroAJnt: Vizepräs" Wirke Hofrat Dr.,Josef SCHMIDL 

Dr o Ingrid FUCHS __ ._ .' . 
VerbeSteIle doBundeslo: Vortro Hofrat Dro Alfred KORN . . 
BMfWuF~ VJirkl" Hofrat DDr o Elmar WALTER 

Österrolnstof"Wirtschaftsforscho: Dr. Helmut 

JohoKeppler UnivoLinz:Dro Helmut HAMBERGER 

Forschungsinsto Graz:Diplo Ingo Wo LENTZ 

österrelnst.foRav$.planung:Profo Werner JÄGER 

DipI" IngoHerbert BARTIK 
- , Albert JESSL- '''--''- .. -.- ..... __ .:- .......... ----.-.: ... . 

JEGLlTSCH 

_~ __ .. ,,~._ ,._. __ . ____ ., __ •. -- ___ ow"'_', _'~'''_'''.'_''~'_~~''_'''''~~'''~ .• - ... 

Als nicht dem Bundeskanzleramt angehörige Mitglieder gehören 

dem EDV-Koordinationskomitee an: 

BMfAA: aoo u .. bev o Min .. DDr. Otto'PLEINERT 
BMfBuT: MinoI~at Diplo Ingo EugenZlMMERMANN .... -._., ..... 
woARat Ingo Ludwig HRABOVSKY 
BMfF: SektaChef Dr. Friedrich POlNTNER 
BMfGuU: MinoRat Dro Johann BAl~OSEK 
BMfHGI: MinoRat Dr .. Herbert HAUFFE 
BMfl: MinoRat Dr. Ernest LAUSCH.A. 
BMfJ: Präs .. Dr. Johann SCHUSTER, 
Min.Rat Dr. Josef GÄl~NER 
BMfLV: Obst. Kurt RÖSSNER 
BMfLuF: MinoRat Diplo lnge Walter GRElL 
Sekt. Rat Dro Rudolf DONHAUSER 
BMfsV: siehe BMfGuU 
BHfUuK: Minol<at DDro Johann CZEMETSCHKA 
BIvlfV: MinoRat Dr. Kurt BAUER 
BMfWuF': SektoChef Dro' ~Nilhelm GRIMBURG 
SektoRat Ingo Hans FUCHS 
Rat Dro Narbert ROZSENICH 
PTV: MinoRat Dr~ Heinrich UBLEIS 
ÖBB: HR$ Dipl. Ing~ Rudolf WAITZER 
ÖBF: übFR Dre Paui KREXNER 

.. 

fo.o" 
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Externe Experten a1.:1s. der.Wir~s~!laft;.~ .............. ~ __ ._. 

Günter GERBER 
Diplo Ing. DDr. Werner KOENNE 
Otto BÖHM 

dem EDV-Subkomitee: 
.. ,: 

BMfF~ SektoChef Dro Friedrich POINTNER 
BMfWuF~ Rat Dro Norbert ROZSENICH 

Externe Experten aus der Wirtschaft: 

Günter GERBER 
Dipl. Ingo DDrG WernerKOENNE. 
Otto BÖHM . .._.,:. ., 

.. ~ : ,'. 

":.-' . - -_. 

" .}. 

-: ~ " 

'_~ i '.f ".' . . 

Der Publizistischen Arbeitsgemeinschaft gehören als Ressortver-

. ,~ .. ' . 
;.,.''; ,-' 

verter an: 
Als Mi tglieder~ '. . ... ,. 
BKA: SektoChef Dro Herbert NEUMAYER 
BKA: wHofrat Dro Elfriede DIRNBACHER 

. 
"' --~ .... >- .... -~""'--" •• """,--~""" ....... ~ ...... ". ~ _._~. '''.' • .-- .... .,: .. 

. KommRat Peter SMOLKA . ". .,. ' ... 
BMfAA: Legationsrat Dr.·Grego~ WOSCHNAGG .... _., .... -" 
BMfBuT: Friedrich EDLINGER . 
BMfF: 'Dkfmo Manfred BUCHACHER 
BMfGuU: Paula MARGULIES-MARR 

0.·· Bl-1fHGI: Ministerialrat DKfm. 'Dr •. Adolf GROEGER 
BMfI: Ministerialrat JUlius RANHARTER 
BMfLV: Oberstleutnant dG Heinz DANZMAYR 
BMfLuF: Ministerialsekr. Dipl. Ing~ Gerhard POSCHACHER 
BMfUuK: Ministerialrat Dr. Herbert OPPOLZER 
BMfV: Ministerialrat Dr. Alfred MICHOLITSCH 
BMIWuF: wHofrat Profo Friedrich LANGER 

Ersatzmitglieder: 

BMfAA: Kulturrat Dro GünterFRÜHWIRT 
BMfF: Mago Rudolf BERGER . 
BMfHGI: Ministerialrat Dro Anton WUERZL" 
BMfI: wHofrat Walter NEUWIRTH 
BMfLV: Oberst Erwin LADANSKY-Dewald 
BMfLuF: Diplo Ingo Hans MUELLER 
BMfsV: Amtsdirektor RegRat Franz KRITSCH 
BMfUuK: MinRat Mag. Johannes J. MAYR 
BMfV: Peter KOELBEL 

,.) ~', <- ~-~ 

" ~.-.: ".l"! 

BMfWuF~ Ministerialsekro ·Dr.Ulrich FERCHENBAUER 
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Vertreter der Bundesländer (Mit~lieder)~., 

Dr e Aldo DEBENE (OÖ) 
Dro Sieghard BAIER (Vbg) 

Außerordentliche Mitglieder: 

Dro Franz KIRCHMAIR (BUKA dogewoWirtschaft) .. 
Dre Helmut ZOLLES (Österro Fremdenverkehrswerbung) 
Wolfgang Jo KRAUS (Fremdenverkehr:sverband für Wien) 
Intendant Dro Alfred MACHER (ORF) 

. " '". -,' .,.; 

Ersatz: 

Dro Rudolf KLAR (BUKA do gewo Wirtschaft), . 
Dro Kurt BROER (bsterro Fremdenverkehrswerbung) 
DKfmo Traudl LISEY (Fremdenverkehrsverband fo Wien) 

Geschäftsführungl 

Rat Mago Elfriede WANDL-LANGSCHWERT . \. 

.... e 

, Die Staatliche Wirtschaftskommission besteht aus dem Bundes­
kanzler oder einem von ihm bestellten Vertreterals:Vorsitzender 
und aus je 4 von der Bundeskammer'der Gewerblichen \l!irtschaft 

-, 

und dem Österreichischen A~beiterkammertag entsendeten Mitglie-
dern" 

,';-.. '-;"" 

Es wurden entsendet von:.., . 
der Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft. 

KmzlRat Prof. Dro HerbertKOLLER 
KmzlRat Franz ZAININGER : ., -1 .-~ :\ i· ~~-:-

· ' 

KmzlRat Dro Rudolf KOHLRUSS 
Dkfmo Dro Margarethe OTTILINGER 

............ , .. -.... ~---.. ,,.._ ........ _-... ~_. '. ~.- .. ,.., .... ,,_. ".". 

dem Österreichischen Arbeiterkammertag: 

Alexander MARTINOWSKY 
Abg. zO NR Alfred TESCHL 
Abg o ZO NR Sepp WILLE 
Herbert SELNER 

.. 

, :' .. 

· . 

· ~ . : 

Zu Sitzungen einzuladen sind jeweils der Betriebsinnaber 

und der Betriebsrat; Sachverständige und Auskunftspersonen 
können beigezogen werdeno 
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Teilnehmer an den Si tzungen de":' Indttstriekommission: 

Bundeskanzler Dr" Bruno KREISKY 
Vizekanzler DKfmo Dro Hannes ANDROSCH 
Bundesminister Dr. Gerhard WEISZENBERG 
Bundesminister Dr .. Josef STARIBACHER 
Bundesminister Diplo Ingo Günter HAIDEN 

, :,\", 

Staatssekretär DDro Adolf NUSSBAUMER ! '~"I ;": ' '~'-.'.-' I -:' •• ~." '-- '.' .~ • 

Präs... Abg 0 z... NR An ton BENY Ac , 
Präsident KomRat Abgo z .. NR Lng .. Rudolf SALLINGER 
Präsiden t Bundesrat Adolf CZETTEL: . 
Präs-ident Dro Hans LEliNER .,"~ :.: .... --;-
Präsident GenoDir" aoD o DKfmo Dr ... Hans IGLER 
Präsident UnivoProf. Dipl.VW Dr ... Stephan KOREN (ab 'Februar 
Vizepräs .. Min" aoDo Diplo Ingo:Karl WALDBRUNNER 
Generaldiro Dro Heinrich TREICHL ' 
Generaldirektor DKfmo Dro Wolfgang ERNDL 
Generaldirektor Wal ter FLÖTTL ,... . 
Dr .... Friedrich SCHOELLER .. , 
Generaldirektor Dro Ing" Franz GEIST 
HonoProfo DKfm. Hans SEIDEL 

'ooUnivoProfD Dr. Clemens August ANDREAE 
ooUnivo Prof. Dro Ewald NOWOTNY 
DKfmo Dro Claus Jo RAIDL 

.. . 
. ' , t, • 

" : .. ~, , ~ - ~ . ' 
< ' 

. .-~ . . '" . .~. 
Dem Österreichischen Raumordnungsbeirat gehören folgende 
Mitglieder an~ .' 

Raumplanung~ 
UnivoDozo DiploIngo Ernst GEBMACHER 
Professor Ingo Werner JÄGER 
Professor Dr o Fritz KASTNER 
Univo Prof ... Dro Elisabeth LICHTE~BERGER 
ooProfo Dr" RudolfWURZER .. ... , ........ 

Wirtschaftsstruktur: 
Hochschuldoz. Dro Ewald NOWOTNY 
Professor DKfm" Hans SEIDEL 

Agrarwissenschaft:." 
Hofrat Prof. Dro Ludwig LÖHR 
Doz" Dro Friedrich SCHMITTNER 

Forstwirtschaft~ 
DozoDiplo Ing .. Dro Erwin NIESSLEIN 

Energie: 
Direktor Dro Hans KETTL 

Finanzwissenschaft: 
Direktor Dr o Alfons HAIDEN 
ooProfo Dro Egon MATZNER 

'. 

!, • > 

,", '-. .. ,:-: ,". .-' 

'.. __ :. : ,I.' __ . ':, '.' : ~ '~. 

... ~ 

1978 ) 
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. 
Verkehr: ", ....-- ... ,.- .. 
Professor DipI" Ing. Dro Josef'DORFWIRTH 

Arbeitsmarkt~ 
Dro Felix BUTSCHEK ." ~ .,,". 1 

Wasserwirtschaft ~ '. ,',' 
00 Profo Diplo Ingo Dr o Werner.KRESSER·' 

Umwel tschutz :'-, ' ' 
ooUniv o Profo Dro Johann SCHEDLING 

.. ' ... ~ -." 

'Gesundhei t ~ " "". ',. .: ,. , .' " .::., 
Oberstadtphysikus Dr o Albert.KRASSNIGG 

Wohnungsbau: 
Dr. Alfred HOLOUBEI< .. " .. ~' .~., - .~ . 
Hochschulasso Dr. Peter SEIDL 

Recht: """":""" " 

w.Hofrat Dro Ralf UNKART 

Statistik~ 
Wo Hofrat Dro Josef SCHMIDL 

.. ,,'- .~ ," J 

"'~) .:,":'.: 

'~ ("'.' _. 
.:. ~ , 

. ~". 

.;.:.:.! ,"" 

, ' 

, r' ~"' 
. - :-..J',: 

,~. :. ' 

" 'I . 

" , 

.,''.: " 

'. ' 

. ;,', 

Bund: 
.'--~~' "---"--"--'- ...... _-_._-- ....... '- ..... ~ . ,._ ...... -.,,, ..... _.~-,..~- -- .• ' ~' .. ~'"-~-.. _._.- -",-' ~ :'''-,. 

Mitglied: Diplo Ingo Alfred KO~LBACHER 
Ersatzmann: Dipl. Ingo Georg WAGNER 

Mag" Karl WAGNER 

Burgenland: 

,-- ,.-

Mitglied: Lds"RegoBaurat Dipl~Ingo Dro'Georg SCHREIBER 
Ersatzmann: Lds. Rego BauKoäro Dipl .. Ingo HelmutGROSINA 

Kärnten: ~ : '''': "."r .: 

Mitglied: ObBaurat Dro Oskar GLANZER 

Niederösterreich: 
Mitglied: Ob Redaktionsrat Dr .. Gerhard SILBERBAUER 
Ersatzmann: ObBaurat Dipl. Ingo STOCKREITER 

Oberösterreich: 
Mitglied: wo Hofrat Diplo Ingo Erwin TASCHEK 
Ersatzmann: Wo Hofrat Dr.Otto LACKINGER, 

Salzburg: 
Mitglied: Univ o Prof. Dr .. Herbert MIEHSLER 
Ersatzmann: Wo Hofrat Diplo Ing o Dro Anton MOSER 

WO Hofrat'Diplo Ing. Dr~ Kurt JONAK 

.. 
. ,.,:: ... 

, . " 
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Steiermark: " <.' " 

Mitglied:"we Hofrat Diple Ing. Herbert SÖLKNER 
Ersatzmann: Wo Hofrat Dipl. Ing.,Herbert BLEICH 

Tirol~ ,", .. ' 
Mitglied~ Wo Hofrat Dro David STREITER 
Ersatzmann~ Wo Hofrat Dro Otto CSIKOS 

. -"·oc : , 

. " . . , ", -

. " 

.: . 

Vorarlberg~r ! ',., 

Mitglied: Univo Profo Dro Josef KÜHNE 
Ersatzmanng Ldwo ObKoär. DrG Gottfried FEURSTEIN 

Wien: 
Mitglied~ OMR Dro Walter SKOPALIK 
Ersatzmann~ DKfmo Dro Erich PRAMBÖCK 

.' L.' 

'\~ 

:- ~ ~' .. : \ -'" j: 

. " 

.. ' : 

. , 
':::-, ,\;' 

". ,. ~ . . : .. : .": 

Österro Gemeindebund: 
Dro 'Hans NEUHOFER 

Österro Städtebund~ -.-,; 
t!! . ~ ".:~ fI" 

, . ,"' 
.. '.:. 

Diro Archo Georg CONDITT 
) .. .. -':" .~,) ~;-~ "_ ':5-~? ~~~ :) '".:c (~ ~.~. ::! .:~> i', ,tI <.~. ~' . 

Österro Arbeiterkammertagg 
Kammersekretär Dro :Theodor PRAGER " ' '". 

0_ •• __ •• _._ •• ~,_~._~._ ... ~" •••• _ •• __ ....... ____ .... ~ •• ___ , .~~w_ ...... "_"v'*_ .. 

. "":Bundeswirtschaftskammer: ".,;,).'::' <,";,~,:,' ;'." 

.- -:-

-~.'- .; ;~. ,,:" . ~ 

........... ~"-,··· .. · .. ,--_·---, .. ~-·,.··DDDro ~ Alfred KLOSE ,. , ....... --,."' ...... " .. ,...,. ....... .....":._, .. _ ... ..-..... ,,. _....-.~~_,_ .... ~,_ ........ ,. __ ,., __ .. _"_,.,"'-_ ... , .... w __ ''',,4'.-

n • ~ ,_ _ ••••• " .," 

.'-. 

Österro Gewerkschaftsbund: 
Dro Erich SCHMIDT ";" 

- w', ,,~ ....' ". ~ .. 

Vereinigung Österro Industrieller:', < 
.~ ..: ",,' : .... ; l' 

Dro Peter KAPRAL .. .,.., . .. :...... .' 
. ,'_'~ ~. ",' ~ .... 

Mitarbeiter in der ~eurteilungskommissionder·zinsenstützungs-

aktion 1978 der Bundesregierung sind : ',.f .' 

Direktor Dro Peter SCHRAMKE 
Geschäftsführer der FGG Dr. Jörg SCHRAM 

. - ' ,.f -- . .; .'"':. . .' 

Mitglieder des Beirates~für Entwicklungshilfe sind: 

Abgo Zo NR DDro Hans HESELE . ' 
Abgo ZO NR Dro Paul KAUFMANN "' , 
UnivoAsso Diplo Ingo Dro Harald WEINLÄNDER' 'C' 

Dr" Friedrich GLEISSNER . '" 

( . 
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UlrichTRINKS 
Univo Profe Dr o Walter STÖHR 
Sekretär Kurt PROKOP " ., r' _.~ ~. ~": ~,; . ,"4 • ~_ •• '" .:., '" 

Dro Karl MAYRHOFER 
Diple Ing o Walter KUCERA 
DKfmo Dro Kurt MAULER 
Sekretär Dr o Mario MARQUET 
Dro Herta PAMMER,c,., .. 
Proko Helmut KONDOR 
Prälat Dr .. · Leopold UNGAR 
DiTo Dro Philipp RIEGER . 
Dr 0 Martha KYRLE . , 
Anton GRÜNFELDER 
Dr o Otto WINKLER 

• , _...... • .'. -' .";; • . J' 

,.,.. .. ,,~ ;.-: 

. ,,'::. .\ ..... , 
:'-'"i ,",", ... - . «' • " .• ' '. 

DKfmo BÜRSTMAYER 
Dro Hermann KROBATH 
Dro Arne HASELBACH 

~ -... .. . (,;'.' 
'.~ ~! 

.. . 

."' 
• i. 

.:" ... , .. ' 
~. r" . " , 

~ - , ".,: 

: '", 

,:,: ' 

.: ':~" • \" < 

Profo Walter HACKER : ~) :.' .. ~) .:.:. ~:1-:. " ", _ ." ~ ." .... 

SR Dro Othmar HUBER 
Dro Wolfgang JUNGWIRTH 

~ .. ", .. - , ,",­
',' 

" ... ". _. _:'" 

ao o Ges .. Uo bey. Min. Dr" Karl WOLTE .' . ." 
MR Dro PILZ .,.:.,"" 
Dro ZUK-MAYERHOFER (Bundespressedienst) 

•. 'I '. -

. '.' . 

• ... - :,-. (: ~'j -.:~~ ., r' .! ~,-,~.-.. _~ .'.':: -. J'- ,".~', '-, 

Mitglieder der Kommissionen und Beiräte: .:" .', .•... '., 

,1. Expertenkollegium zur Neuordnung der Grund- undFreiheitsrecht~ 

Präsident des Verwaltungsgerichtshofes Hon.Prof. Dr. 
LOEBENSTEIN (geschäftsführender Vorsitzender) .,', 
Rechtsanwalt Dr .. DIETRICH .' ,·.,l; , 

Abg. Univ o Profo Dr. ERMACORA 
Abg .. Univo Doz o Dro Heinz FISCHER , 
Univ .. Profo Dro FLORETTA 
Abg" Dr" GRUBER 
AbgoDro HAUSER 
Hofrat Dr c KALTENBERGER 
Univo Profo Dr" KLECATSKY 
Hofrat KOBZINA 

,-- :·.:""r 
.'; 

Senatspräsident Univ o Doz .. Dr. LEHNE 
Hofrat Dr .. LORA 
Abg" a o D" MARK 
Abgo Dro NEISSER 
Rechtsanwalt Dr o ROSENZWEIG 
Vizepräsident Univo Prof..Dr. RINGHOFER 
Rechtsan~lal t Dr

o 
SC;IIUPPICH<' . -' .. ~ .. _ .. _~_. 

Univo Profo Dr9 SCHWIND 
Abgo a o Do Dro van TONGEL 
Univo Profo DDr. WALTER. 
Univ~ Prof. Dr o WINKLER 

20 Dem ,Reqaktionskomi tee gehören an: 

'.'"" .' 
l" .. :"~: ~ _ ... , 

'-e, I 
It-',' ..... 

:, ... ,.; 

.. :' .. 

Präsident Hono Prof .. Dr. LOEBENSTEIN (Vorsitzender) 

- -. '."" 
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Univ. Prof .. Dr o KLECATSKY 
,Senatspräsident Univ. Doz. Dr .. LEHNE 

,...' -~ ~. ~: . ~ Rechtsanwalt Dr .. ROSENZWEIG 
Univo Prof. Dr~ WALTER " 
Uhivo Profo Dr. FLORETTA 

- _"_" -'r--"A' "'~'_'" •• * ____ .. ~._ ............. __ ......... _ ••. , •• '. ·v···· 

'," ":;-'", " " ' ':' 

-.:" .;' ",:: ..... ~ 

'" 
30 Hinsichtlich der beiden Kontaktkomitees mit Vertretern 

der beiden Volksgruppen wird auf die Anfragebeant- ' 
wortung aus dem Jahre 1976 verwiesen.' '" . 

40 In der zusammensetzung der Kommission ,zur 'Vereinheitlichung 
und Vereinfachung der ös terre'ichisdien l<echtsordnunS ' 
1st g-egenuoer "der Mi tteilung in der letzten Anfrage eant-
wortung keine Änderung eingetreten. " ,. " 

5.,VerwaltunJET~formkommissio!.!.!. 

Nicht dem Bundeskanzleramt angehörende Mi.tglieder sind: 
Uni". Prof .. Dr .. BRUCKMANN',·· ,>,',', •• , ',. 

Univ.. Prof 0 Dr.. EWtACORA ::" ',' . ..:.(, 
DKfm. Dr .. ET'I'EL ;:~ \. ".: .•. ,'" " ". ,'," 
Min .. Rat a .. D" Dr .. FESSLER"',··::· .. ,':;··, • '" ... 
Gen. Dir. Stellv. Dr .. FREMUTH 
Abg. Dro GASPERSCHITZ, ' . "'i'""""" , " " , 

'Sektionschef Dr.. GRÜNER ,,:.'.-,: .. ~.'-: ·~.:':~0~~.-~~~:::!~·~~··~~~~~~:c~·=:::· .. ,,' .. __ 
Min. Rat KAR NY. .",' ". 
Univ. Prof. DKfm .. Dr. KRAUS :' 
w. Hofrat Dr. LICHAL 
Präsident des Verwaltungsgerichtshofes Hon.Prof. ' 
Dr .. Edwin LOEBENSTEIN ... ~ ':'. ' 
Regierungsrat PANNI 
Bez. Schulinspo PECHER 
DipI .. Ing .. Dr o RICHTER 
Direktor Dr. SCHUSTER 
Regierungsrat SOMMER 

'. "-'. 

Krimo Gr. Insp .. STRUTZENBERGEH: 
Wal ter ULI,MANN 
Sekt. Chef Dr. WAlZ 
Univ. Prof .. DDr" WENGER 
Univ. Prof .. Dr. "lIMMER 

....... ' ... 

\ .~" ,.. . 
- ' . .' .. -". 

;"."---. -' 
"'e • • , - ", '--.~ ..: 

Als Mitglieder der Kommission sind. sei t ,1976 ausgeschieden: 

. Fri tz AMRY ,. 
Sekretär des verhandlungsausschussesder'Gewerkschaften 
des öffentlichen Dienstes . . ' 
Sektionschef Dr. KOHL 
Sektionschef Dr.MARKOVICS 
Sektionschef Dr. PAHR 
Sektionschef Dipl. lng. Dr. SCBNELZ . ,. 
Josef SEIDL, Mitglied des Bundesrates 
Generaldirektor Dr. VAK, 
Zentral sparkasse der Gemeinde Wien 
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. . 
Wahrun des Rundfunk esetzes setzt " 
M1tgl1e ern zusammen: 

Senatspräsident des OGH Dr. BORUTIK 
Senatspräsident des OGH Dr. NEUTZLER 
LGPräs.. Dr. ANDERLUH 
Senatspräsident des OLG Dro CORTELLA 
Senatspräsident des OLG Dr. ENGL 
Hofrat des OGH Dro SCHRAGEL 

'----"Senatspräsident des' OLG Dr~' TRÄGER ..' ... 
-- LGPräs" J)r~WOIJF ..... ,. ""', ....... _,._., .. :-.... _.-: .. -.:::.:.~ ...... . 

OLGR Dr .. \>lORATSCH ",:;".:::'::;'::J<:':;-, ." 
Prof" FEHRINGER 
Sekro GEPPERT : .',' --i" "'?: :<.~~:.~;; .. " . ,'.;. ", ... :,-- - .-~:~ "~'.,,', 

Profe DDr. GMOSER 
Zentralsekr.. SCHWEINZER 
Redakteur Hans FELLINGER 
Univ~ Prof o Dro ÖHLINGER 
Rechtsanwalt Dro ORATOR 

_ ... ~- .. .,.. .. --"" ' ..... , .... ~_ .......... _" .... ~--,." .... ,> ..... ,.,.., .. ,,.,. _ .. ~ ....... ~."",".,.-~.~".,- "'.--._-"" " ...... ~ .,,~ •• _. 

\ .. 
'~ ',' t' 

, ,"'" ,..' 
Sen. Rat Dr .. ZIMHERMANN .. .' " .' 

I I _,. " - "1 ~ • 

70 Die irbeitstruppe zur Koordinierunu von Vorschlägen. 
z~ e1ner Re orm der Bundesverfassun~ hat fo~gende 
n1cht dem Bun(fesKanzleramt als Beamte angehorende , 
Mitglieder:·. 

Abg. DrG BROESIGKE 
Abg .. Univ .. Dozo Dr. H. FISCHER 
Dr" P. KOSTELKA 
Abg .. Univ o Prof .. Dr. ERMACORA 
Abg .. Dro NEISSER 
Landesamtsdirektor a.. D. Dr. GRABHERR 
OMR Dr.. PONZER 
Hofrat Dr.. KORN 
SR Dr .. WALTER 
Hofrat Dr. BROSIG 

~.. ( 

41 .; 

"!'; 

- .~. ... 

. '" . ., , 

8. Dem ~ für Auswärt~e Ang:eleg:enheite12. gehör~n 
außernal'5 "ces Bundes anzleramtes - an: 

Vizekanzler Dro ANDROSCH 
Bundesminister für Ausw.Angelegenheiten Dr. FAHR 
Präsident des Nationalrates BENYA 
Abg. Univ. Dpz. Dr. Ho FISCHER 
Abgo CZE~TETZ (verstorben) 
Abg .. MARSCH 
Abg .. Dr o TAUS 
Abg" Dr. MOCK 
Abg. Dr. GRAF 

." ,". 
" . 

Abg" Dr .. SCIHNZI 
GenoSekre für Auswärtige Angelegenheiten Botschafter 
Dr" REITBAUgR 
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Zu Frage 7 g 

Die Mitglieder der Personalvertretungs-Aufsichtskommission 
haben gemäß § 41 c des Personalvertretungsgesetzes folgende 
Vergütungen erhalten: 

.... 1 012 0 1 975 -
"3001101976 

Hofrat des ÖGH 
DroWalter SCHRAGEL S 820612 u50 

Hofrat des OGH 
DroGünter SCHUBERT 

Hofrat des VerwGH 
Dro Werner KARLIK 

Hofrat des OGH 
Dr .. Karl MÜU~ER 

MinoRat im BKA 
Dr.. Alfred HEINL .. 

,,\" "', . ~ . . 

W"Hofrat der FinoProko 
DroGerard KÖCKEIS S 240050 u--

., liofra t des Verw 0 GH 
Mag .. DDroViktor 
HELLER S 

Senatspräsident des 
OLG Wien DroGünther 

. PULLEZ S . ,,3 .. 900 p'--

WoHofrat der FLD 
Wien DroFriedrich 
KAISER ,S 1 .. 300 . ' 

101201976 -. 
30011.1977 

. S .1 6 co 57 5 ~ .... - : 

~ . '; 

.. . .. 
.... ~ ... " " . 

. .'~: _. ' 

.. -" . 

Die Mitgliedschaft in der Kommission über die Förderung 
der Presse bzwe in den Beiräten über die Förderung staats­
bürgerlicher Bildungsarbeit im Bereich der politischen 

Parteien sowie der Publizistik sind ehrenamtlich und 

unentgeltlich. 
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Auch beim familienpolitischen Beirat und dessen Unteraus­
schuß sind keine Entschädigungen (außer Reisegebühren 
nach den einschlägigen Bestimmungen der Reisegebührenvo~ 

schrift 1955 0 BGBlo Nro 133/55 0 in der derzeit geltenden 
Fassung) vorgeseheno . " .. ' 

Bezüglich"'der Entschädigung'--der Mitarbeiter an den Projekt­
gruppen zum Familienbericht ersuche iCh? diese der Anla-
ge I zu entnehmeno 

Die Mi tgl~~_der der Projektgr13:ppe zur Erstellung des 
Allgemeinen Teiles des Landesverteidigungsplanes erhielten 
aufgeschl~~selt:' 

General Wilhelm KUNTNER 
UniversitätsdozentDroHanspeter 

. NEUHOLD 
Oberstleutnant dG Heinz DANZMAYR 

S 707009-­

. S' 704001'-

Für die Hi farbe i t im F'achs tab; in' der Pro jektgruppe 
'VStaa tsgrundnetz" und in der Arbeitsgemeinschaft "s ta tistik tt 

wurden bisher weder Entschäd~_~ung~n noch Entlohnungen . 
ausbezahlt" 

.' . 

. 
Für die Mitarbeit im Rahmender EDV-Koordination werden 
weder Entschädigungen noch Entlohnungen ausbezahlt. 

Die Mitglieder der publizistischen Arbeitsgemeinschaft 
erhalten für ihre Mitarbeit ebenfalls keine Entschädigung • 

. 
Die Mitglieder der Staatlichen WirtschaftSkommission 
üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus, nicht im öffentlichen 
Dienst stehende Mitglieder sowie Sachverständige oder 
AUSkunftspersonen haben Anspruch auf Ersatz der notwendigen 
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Reise- und Aufen thaI tskos ten sowie: für. Zei tyersäumnis se ..... , 
nach den Bestin~ungen und Tarifen die für die Schöffen 
nach dem GebÜhrenanspruchgesetz,BGBlo Nr.·179/1965,·' 
gelten., Darüber hinaus geltende Ansprüche der Sachverständi­
gen sind nach derfUr sie geltenden Gebührenordnung" 
festzusetzen ~ . 0>' :'_.';<0 .e' 

Der Österreichische Raumordnunsrsbeirat ist seit 1976 
nicht zusammengetreten .. · ES fand ledigli.ch eine Sitzung 
des Arbeitskreises 3 des Beirates am 20 .. Jänner 1977 
statt,' für die die 5 Sitzungsteilnehmer je S 500,..;...,:.· 

erhiel ten, d .. L, insgesamt S 2 .. 500 p --. 

, ' ~ -- - ." 

Die Mitglieder des Expertenkollegiums zur Neuordnung 
der Grund- und Freiheitsrechte sowie'des Redaktionskomitees 
erhalten grundSätzlich für jeden-Sitzungstag den Betrag 
von S 400~-- .. Die Mitglieder der.beiden Kontaktkomitees 
mit Vertretern der slowenischen und kroatischen Volks­
gruppen erhalten - abgesehen von' der' Refundierung der'­
Reisekosten -keine Entschädigill1geno Die Sitzungsgelder 
der Mitglieder der Kommission zur Wahrung des Rundfunk- .. 
gesetzes sind in der Verordnung der Bundesregierung, 
BGBL. Nr" 5/76, festgelegt .. Die Hitglieder des Rates 
für Auswärtige Angelegenheiten erhalten ebenfalls keine 
Entschädigung bzwo Entlohnung. i ' , . 

Die ~1i tglieder der übrigen hier nicht genalmten Beiräte 11 

Kommissi.onen usw.. (wie Beirat für Entwicklungshilfe'-
u. a.) erhalten - abgesehen von einem allfälligen Ers~tz. 
der Reisekosten bz.w .. dem Ersatz für Zeitversäumnisse 
an·Sachverständige und Auskunftspersorien, die von der 
staatlichen Wirtschaftskommissionzugezogen werden 
keine Entschädigung bzw. Entlot.inungo 
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Zu den'FraS@n 8 bis 12 ~ ; 

Im Hinblick darauf, daß dieser,Fragenkomplex nur mehr 
-'zum Teil die bisher genannten Beiräte, Kommissionen" 

etc .. betrifft, möchte ich nachstehend jene erwähnen,: 
zu welchen eine Aussage zu machen ist .. 

Die Aufgabenbereiche des Beirates der verwaltungsakademie 
des Bundes undderPersonalvertretungsaufsichtskommission 
werfen ihrem \-lesen, nach ,keine FinanzierungsEragen ' auf, 
sodaß sich' die Erstellngvon Finanzierungsplänen erübrigt .. 

. ! ~ : • ~ -, . . . ~ .. 
Durch die starke Zunahme von Familienberatungsstellen 
im gesamten BW1desgebiet und des beratenden Personals 

'wurden im jahre 1976 in 'Wien" Salzburg Und Graz jeweils 
zwei tiigige Informationstagungeil für die inden Familien-' 
beratungsstellen tätigen Familienberater abgehalten. 

""( 
\ ,". .- ....... . ~ . :",i 

Im jahre 1977 fanden in lilien, Innsbruck und' Klagenfurt 
jeweils zweitägige Tagungen statt .. Darüber hin.aus fand' 
für alle in F~~ilien- und Partnerberatungsstellen tätigen 
juristen im April 1977 in wien (Palais Trautson) eine 
gesonderte Tagung statt .. ,' '. "',' \ 

r. " 
" 

Im jahre 1978 fand bisher noch keine Informationstagung' 
statt, doch sind für November und Dezember 1978 jeweils 
zweitiigige Informationstagungen für'alle in den Familien­
und Partnerberatungsste~len tätige Familienberater'in 
Aussicht genommen. 

Über den Ort der jweiligen Tagung ist noch nicht entschieden. 
Die genannten Informationstagu..l1.gendienendem Gedanken-
und Erfahrungsaustau.sch sowie durch Abhaltung von Seminaren 
und Referaten unter der Leitung von Fachleuten (Ärzte, 
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Sozialarbei tel" 9 Juristen undPsj'chologen) insgesondere 
der Fort- uridWeiterbildung des beratenden Personals" 

Zusammenfassende Berichte über die jeweiligen Tagungen 
sowie die Manuskripte der Vortragenden wurden 'undwerden 
allen Tagungsteilnehmern für ihre Tätigkeit in den Familien­
beratungsstellen schriFt+ich zur. VerFügung gestellt!) 
sodaß das bei den Informationstagungen vermittelte Wissens­
gut bei der praktischen Tätigkeit in den Beratungsstellen 

. f d" t' N" d hl f"'d t . .. - .. e~nen un ~er en ~e ersc ag ~n e 0.': .. :.; : ..... :'. .~':~::: ., .. ; . 

. ".: ... " 

Die Enqueten. im Zusammenhang mit der Familienberatung' 
dienen - wie schon aus der Bezeichnung der Tagungen .. 
hervorgeht - in erster Linie der SchUlung und Information 
des beratenden Personals/wobei den 'anläßlich dieser 
Tagungen behandelten Themen ein allgemeiner Zeitplan ' . 

. zugrundegelegt wurde. 'Im Jahre 1976 z; Bo ~9Technik der 
Gesprächs führung " und im Jahre 1977 das Thema "Erst":'" 

. gespräch tf
p wobei jeweils ein Programm erstellt wurde p ' 

welches neben theoretischen Kenntnissen auch Informationen 
praktischer Art vermitteln sollte" Für die vorgesehenen 

Informationstagungen. im Jahre 197.8 ist noch kein Thema 
festgelegto ",,; 

. ': 
Die erwähnten Aktivitäten wurden aus den für die F'amilien-

'planungs-Werbekampagne vorgesehenen Krediten (Öffentlichkeits­
arbeit) bedeckt, wofür im Jahre 1'976 S 4 p 300 .. 000 p -- p 

im Jahre 1977 S 4,0000000,-- veranschlagt waren und 
für das Jahr 1978 S 4,24000001)- veranschlagt sindo 

Bei der AufgabensteIlung des Fachstabes der UmFassenden 
Landesverteidigung und der Arbeitsgemeinschaft V'Statistik" 
handelt es sich um Fragen der Koordination, bei der 
Projektgruppe "Staatsgrundnetz" um Einweisung r Übung 
und Überprüfung. Die budgetmäßige Abdeckung sowie die 
Erarbeitung von Finanzierungsplänen bleibt den jeweils 
sachlich zuständigen Stellen vorbehalten" 
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Gegenstand des Allgemeinen Teil.'Js des Landesverteidigungs­
planes ist die Analyse der PUr Österreich "möglichen 
Bedrohungen und die Festlegung der "strategischen K0nzeption", 
nicht . jedoch die Vorgabe finanzieller'Sollvorstellungen 
zur Verwirklichung der· Ziele der Umfasseriden Landesvertei;" 
digung, die nur von der jeweils'sachlichiri Betracht 
kommenden Stelle im Rahmen ihres Wirkungsbereiches erfolgen 

·-kann •. ' , ;.',!" 

"J.. ~.. - ~~." ... ." r" . -' . -.•• " ... ; '"' 

Auch bei der AufgabensteIlung derEDV-Koordination handelt 
es sich bloß um koordinierende Tätigkeiteno Die budgetmäßige 
Abdeckung. der Realisierung und dami t die "Erarbei tung . " 
von Finanzierungsplänen bleibt· den einzelnen Ressorts 
vorbehal ten~."'~ " -

.' ;.: 

Hinsichtlich"der Ergebnisse der ÖsterreichischenRaumordnungs­
konferenz 'darf auf die Beantwortung" der Frage 2 hingewiesen 
werden .. (Siehe Unterausschuß derStellvertreterkommission 
der ÖROK "Möglichkeiten der Harmonisierung' der langfristigen' 
Investitionsvorhaben der Gebietskörperschaften".) 

. -' 
...... ":. - i ;- ", 

'/ 
. , 

.. ' i .. ' 

Der den Bundeskanzler 
gemäß Arto 69 Abso 2 B~VG 

.. vertretende Vizekanzler. 

./ 

~ .. ~ ~ '.;: 

'~/ .. " 

. " 

, . 
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P AMI L I E t~ BE, R ICH T 1979 

'================= ::':::================ 
,l.iI-. 

" 

DroHelmut TESCHNER, MR, 
BM f.soz.Verwaltung 

Dr.Walter DITTRICH, 
'Al< Wien 

, Dr. Irene GELDNER,' 
Al{'Wien' 

Dr.Margarete SCHWARZ, 
Al< Wien 

Herb~rt KRÄMER, 
AI< Wien 

Dr.Gottfried MOLD, 
Al< Wien 

Johann KINIGADNER,' 
AI< Wien' 

Mag.Karl DIRSCHMIED, 
Ale ''lien 

Dr.Edith KREBS, 
AR Wien 

Karoline BOGNER, 
AR Wien 

Ludwig BOLTZV~NN-Inst. 

Dr.Wolfgang SCHULZ,UnivAss.~ 
lnst.f.Soz. Wien 

Johann LADSTÄTTER, 
öStz 

Dr.Reinhold KNüLL, UnivAss., 
lnst.f.Soz. Wien 

Mag.Gerhard ~ffiJCE, UnivAss., 
lnst.f.Soz. Wien 

(Werkverträge) 

Gesamtbetrag 
in S 

200000,,:,,,:'" 

5.00Q,--

, ' 

'15.060,--

15.000,-';" 

f5.006,-~ 

5.000,;"-

5,,000,--

10.000,-";' 

20.060-,--

5.000,--

115.000,--

,58.320,--

31.,320,--

10.800,--

18.360,--

1.Teilbetrag 
in S 

1100000,--

2.500,--

7~500,--

7.500,--

7.'500,--

2.500,--

5.000,--

10.000,--

2.500,--

"-
60.000,--

29.500,--

16.000,-.... 

5.400,---

9.QOO,--

ANLAGE I 

2.Teilbetrag 
in S 

10.000,--

2.500,--

7.500,--

7.500,---

7.500,--

2.500,--

2.500,--

5.000,--

10.000,--

'2.50,0,--

55.000,--

28.820,--

15.320,--

5.400,--

9.360,--

,-
I 
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. .~_/_ .. ___________ <=> 2 

'/. Dr.Hilde WEISS, UnivAss., -------:---------------
Inst.f.So.z. Wien 2~o6o.o.o-- 10.00.0.0. 0 -- 11.60.0.,--

DroRichard GISSER, 
öStZ 

Pro.f.Dr.G.FEICHTINGER, 
JJ:nst.f.Unternerunensfo.rsch. 

Dr. Gerhard HOPF, l-1S 0 

. 'BM f.Justiz 

. Dr. Sylvia toJALLINGER, 
im Auftr.BM f.WuF 

. Dr.lngrid.STROBL, 
im Auftr. BH f. WuF. 

Helga STUBIANEK, 
Gew.f.privAng.Wien 

" 

Dr.Marina FISCHER-KOtvALSKY, 

31.320.,--

38.0.00.,--

10..0.0.0.,--

. 10..0.0.0.,--

20..0.0.0.,--

im Auftr.BM f.WUF 50..o.o.o.~--

Dr.t10.1fgang SCHHIDL,UnivAss., 
Inst.f.Pädag. Wien 3?co.o.,--

Dr.Harald SEIDL, 
LSR Stmk.Graz 6.0.0.0.,--

Dr.Karl-Heinz GRUBER, 
Inst.f.Pädag. Wien 35.0.0.0.,--

Mag.Walter STEINBACHER, VB, 
131-1 f .WuF .. 43.0.0.0.,--

Dr.No.rbert KUTALEK, 
Inst.f.Pädag. Wien 10.0.0.0.,--

Dr.Richard GISSERi 
iÖStZ .... 5.0.0.0.,--

Dr.Eva KNOLLMAYER, MOK, 
13M f.WuF 20..0.0.0.,--

Dr.Gunter FALK, 
Inst.f.So.z. Graz za.o.o.o.,--

pro.f.Dr.Henrik KREUTZ, 
Univ.Hanno.ver 20..0.0.0.,--

16.0.0.0. 0 --

16.0.0.0.,-- 15.320.,--

19.0.0.0.,-- 19.0.0.0.,--

5.0.0.0.,-- 500.0.0.,--

5.0.0.0.,-- 5.0.0.0.,,--

10..0.0.0.,-- 10.0.0.0.,--

25.0.0.0.,-- 25.0.0.0.,--

17.50.6,-- 17.50.0.,--: 

3.0.0.0.,-- 3.0.0.0.,--

17.50.0.,-- 17.50.0.,--

21.50.0.,-- 21.50.0.,---

5.0.0.0.,-- 5.0.0.0.,--

2.50.0.,-- 2.50.0.,--

10..0.0.0.,-- 10..0.0.0.,·--

11 .• 50.0.,-- 11.50.0.,--

10..0.0.0.,-- 10..0.0.0. ,--
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--------~------------- -------,,--,.-

- :; -
" 

;I'Dr.Wolfgang SCHULZ,Univ.Ass.,. 
Inst.f.Soz. Wien 97.200,-- ,48.600,-- 48.600,--

Dr.Bernhard RATHMAYR,Uni~.Ass., 
, Univ. Innsbruck 98.000,-- 49.000,-- - 49.000,--

Dr.Trautl BRANDSTALLER; 
ORF 60.000,-- 30.000,-- ,30.000,--

Bundesinst.f.Gesundheits-
wesen \'lien 439.000,-- : 80.000,-- 359.~00,--

, .. 
Dr.Bettina SCH~~IKAL, 
im Auftr.lnst.f.Soz. \'lien ~6.200,-- 8.100; -- 8.100,--

Dr.Horst HAUSA, 
16.200,-- 8.100,-- 8.100', --Im Auftr.Inst.f.Soz. Wien 

Prof. Fred NOvlAK; .. 
Bd.Anst.f.Leibeserz. \'lien 10.800,,-- 5.400,-- 5.400,--

-_ ... __ ... '-. 
Dr.Brigitte ARNDORFER p 

15.o00,~-BM r. Soziales 7.500,-- 7.500,--

Dipl. Ing.R. FUHRMANN, 
BM f. Bauten und Technik 70.000,-- 35.000,-- 35.000,--. 
österr.Inst.f.Raumplanung 16.200,-- 8.100,-- 8.100, --

IFES 11 132.602,50 60.000,-- 72.602,50 

1,729.242,50 721;700,..,- 1,007.542,50 
====================================== 

Diese Aufstellung entspricht dem Stand vom 1. August 1918. 

Vom Gesamtbetrag wurde jeweils der erste Teilbetrag den Auftragnehrr.ern , 
überwiesen. Der jeweils 2. Teil-(Rest)betrag wird nach Ablieferung der 
Manuskripte an das Bundeskanzleramt überwiesen werden. 
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